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Am Freitag in Güglinger „Ratshöfle“
Lüder Wohlenberg kommt zur „Spontanheilung“

Lüder Wohlenberg ist Arzt und Kabarettist und kommt am Freitag, 4. Mai, um 20 Uhr
mit seinem Programm „Spontanheilung – Wunder gibt es immer wieder“ zum Kulturflirt
ins Ratshöfle nach Güglingen.
In seiner 90-minütigen
Behandlung schafft er es,
gefühlvoll den Bogen
zwischen Medizin und
Politik zu schlagen. Er
nimmt sich für das Publi-
kum, das ihn vertrauens-
voll ausgewählt hat, viel
Zeit. Viel mehr Zeit, als er
als Arzt für seine Patien-
ten hätte aufbringen
können.
Was den Zuschauern
unter den mehr oder we-
niger manikürten Nägeln
brennt, hat der Medikus
bereits sicher diagnosti-
ziert. So spielen in seinem
Kabarettprogramm ak-
tuelle Themen eine wich-
tige Rolle.
Der 2,02 Meter große ehemalige Halbgott
behält sämtliche Organe unserer Verfassung

– vom Herz bis zum Ap-
pendix – ständig in sei-
nem diagnostischen
Blick. Im Notfall seziert er
auf offener Bühne
schnell, präzise und ta-
gesaktuell am Nerv der
Zeit. 
Das alles vollbringt er mit
hohem Unterhaltungs-
wert, denn er ist ja Mund-
werker und Akademiker
zugleich. 
94,04 Prozent aller Deut-
schen halten Lachen für
eine gute Medizin – und
100 Prozent der Zuschau-
er dieses Programms be-
kommen reichlich davon
verabreicht. 
Karten zur Vorstellung in

Güglingen gibt es noch an der Abendkasse ab
19 Uhr.

Am Freitag gibt es den nächsten Kulturflirt
im Güglinger Ratshöfle. Dazu kommt Lüder
Wohlenberg unter die Glaskuppel des Rat-
hauses und präsentiert sich mit seinem Ka-
barettprogramm „Spontanheilung“. Was es
damit auf sich hat, haben wir in den neben-
stehenden Spalten der Titelseite beschrieben.
In Pfaffenhofen lädt der Gesangverein „Lie-
derkranz“ zu seiner Jahresfeier in die „Wil-
helm-Widmaier-Halle“ ein. Auch hier haben
wir die Titelseite dazu benutzt, mehr über
die Veranstaltung auszusagen.
In Zaberfeld lädt der Gesangverein „Ein-
tracht“ am Samstag zu einem Flohmarkt am
„Löweneck“ ein.
Der Jugendclub Weiler hält am Samstag
seine Jahreshauptversammlung.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Ei-
bensbach und Frauenzimmern sind am
Samstag und Sonntag zu Besuch bei ihren
Partnergemeinden.
Bei der Evangelischen Kirchengemeinde
Güglingen findet am Sonntag die Konfirma-
tion für die zweite Gruppe in der „Mauriti-
uskirche“ statt.
Auch bei der Evangelischen Kirchengemein-
de Michelbach ist am Sonntag Konfirmati-
on.
Die Motorradfahrer aus der Region werden
am Sonntag zum Gottesdienst am Trauten-
hof eingeladen. Treffpunkt und Abfahrt ist
in der Güglinger Ortsmitte. Dann gehts in
Richtung Jagsthausen. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie bei den Kirchlichen
Nachrichten.
Der Seniorenkreis „Spätlese“ der Evangeli-
sche Kirchengemeinde Güglingen lädt am
Donnerstag zum Clubnachmittag ein. Mehr
darüber lesen Sie bei den Vereinsnachrich-
ten in dieser RMZ-Ausgabe.
Ein Ausblick auf das kommende Wochenen-
de verrät, dass wieder allerhand Abwechs-
lung geboten sein wird.
Der Zabergäu-Sängerbund ist in Güglingen
Ausrichter der Chorverbandstage des Schwä-
bischen Chorverbandes. Die Weingärtner
Cleebronn-Güglingen laden zum Spargel-
Festival ein. In Pfaffenhofen wird zum Blut-
spende-Termin eingeladen – und dann
kommt schon der nächste Feiertag mit reich-
haltigem Angebot unter freiem Himmel ...

Was ist sonst noch los?

Am Samstag, 5. Mai in der „Wilhelm-Widmaier-Halle“
Jahresfeier beim Liederkranz Pfaffenhofen

Der Gesangverein „Liederkranz“ Pfaffenhofen hat seine Jahresfeier am Samstag, 5. Mai,
unter das Motto „Im Weißen Rössl am Wolfgangsee“ gestellt und lädt alle Freunde des
Gesangs in die „Wilhelm-Widmaier-Halle“ ein. Beginn ist um 19:30 Uhr, Saalöffnung
um 18:30 Uhr.
Im Singspiel von Ralf Benatzky herrscht zu-
nächst leicht schläfrige Idylle - jedenfalls bis
die Sommergäste aus aller Welt einfallen.
Dazu gesellt sich Chaos in Liebesdingen: Ver-
geblich liebt der Zahlkellner Leopold seine
Chefin, die „Rössl“-Wirtin Josepha Vogelhuber.
Die Angebetete hat jedoch ein Auge auf den
langjährigen Berliner Stammgast Dr. Siedler
geworfen. Dieser wiederum hat nur Augen für
Ottilie, Tochter des cholerischen Fabrikanten
Wilhelm Gieseke. 
Der Herzensverwirrungen nicht genug, muss
Dr. Siedler außerdem einen gerichtlichen Pro-
zess gegen Gieseke führen, im Auftrag eines
konkurrierenden Unternehmens, für das  nun

wiederum der schöne Sigismund – als Sohn
des Chefs – in das Salzkammergut reist. Dort
angekommen, erwachen in ihm Frühlingsge-
fühle für Klärchen, Tochter von Professor
Hinzelmann. 
Der turbulente Liebesreigen beginnt, nimmt
gehörig Fahrt auf und geht mit furiosem
Schlussgalopp durchs Happy-End-Ziel.
Der „Liederkranz“ Pfaffenhofen hat sich auf
dieses Singspiel theatralisch und musikalisch
vorbereitet und wird „Das weiße Rössl“ in
kleinen Spielszenen und den begleitenden
Liedern zum Besten geben. 
Mit 4 Euro kann man dabei sein. Bewirtet
wird die Jahresfeier vom Liederkranz.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 5. Mai; Frau Paula Zeh, Wilhelmstr. 11, 
zum 83.
Am 5. Mai; Frau Inge Haaß, Kleingartacher 
Str. 13, zum 70.
Am 6. Mai; Frau Christel Kugler-Kaderle, Wein-
steige 16, zum 71.
Am 7. Mai; Herr Ibrahim Görünmez, Lerchen-
weg 13, zum 72.
Am 7. Mai; Frau Margit Ludwig, Brahmsweg 7,
zum 71.
Am 8. Mai; Frau Hildegard Foth, Drosselweg 4,
zum 79.
Am 9. Mai; Herr Herbert Böker, Otto-Linck-
Str. 18, zum 83.
Am 10. Mai; Frau Elfriede Weber, Heigelins-
mühle 3, zum 70.
Frauenzimmern:
Am 6. Mai; Frau Regina Trefz, Obergasse 13,
zum 70.
Am 10. Mai; Herr Erwin Combé, Brackenheimer
Str. 72, zum 85.
Pfaffenhofen:
Am 8. Mai; Frau Reni Litzenberg, Im Häsle 21,
zum 87.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 4. Mai 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Samstag, 5. Mai 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Sonntag, 6. Mai 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Montag, 7. Mai 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Dienstag, 8. Mai 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Mittwoch, 9. Mai 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Donnerstag, 10. Mai 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Freitag, 11. Mai 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 5. und 6. Mai
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/
381966 

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Tag des Ausbildungsplatzes am 7. Mai 
Informationstag im BiZ der Agentur für Ar-
beit Heilbronn 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstraße 50
findet am 7. Mai von 9 bis 15 Uhr ein Informa-
tionstag statt. Eingeladen sind alle, die noch in
diesem Jahr eine Berufsausbildung beginnen
möchten. Die Aktion findet zeitgleich zum Tag
des Ausbildungsplatzes statt.
Geboten werden Kurzinformationen zu Ausbil-
dungsmöglichkeiten und Berufen. Wer möchte,
kann seine Bewerbungsmappe mitbringen und
sich bei einem Bewerbungsmappencheck Tipps
und Hilfen für seine Bewerbung holen. Bewer-
ber, die bei der Arbeitsagentur bereits gemeldet
sind, können von den Beratern konkrete Ver-
mittlungsvorschläge erhalten. 
Die Medienangebote der Bundesagentur für Ar-
beit, insbesondere die planet-beruf.de-Info-
mappen und die Internet-Plätze mit Filmen zu
den Berufen stehen ebenfalls zur Verfügung.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim,
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
08.05.2012, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss)
statt. Aufgrund des engen Zeitrahmens können
nur Beratungen durchgeführt werden. Die Auf-
nahme von Anträgen (z. B. auf Kontenklä-
rung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177. Der Beauftragte der Deutschen Ren-
tenversicherung gibt Auskunft und berät über
alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations-
und Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem
Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.
Rentenversicherung erleichtert Rentnern die
Steuererklärung
Viele Rentner sind bis zum 31. Mai verpflichtet,
bei ihrem Finanzamt eine Steuererklärung für
2011 abzugeben. Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unterstützt dabei:

Auf Wunsch bescheinigt sie die Höhe der Rente
und hat diesen Service nun erweitert.
Die Bescheinigung kann ganz einfach mit der
Rentenversicherungsnummer unter der kosten-
losen Service-Nummer 0800/100048024, im
Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de oder in den Regionalzentren und
Außenstellen der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg angefordert werden
und kommt per Post nach Hause. Werden zwei
Renten von der Deutschen Rentenversicherung
bezogen – beispielsweise eine Altersrente und
eine Witwenrente – müssen beide Versiche-
rungsnummern angegeben werden.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält
auch die kostenlose Broschüre „Versicherte und
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie
kann unter der Telefonnummer 0721/825-
23888 oder über E-Mail (presse@drv-bw.de)
bestellt werden. Im Internet (www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de) steht sie ebenfalls
als PDF-Download zur Verfügung.
Steuerliche Auskünfte zu konkreten Einzelfäl-
len können und dürfen allerdings nur Finanz-
ämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerbera-
ter geben.

Die Verbraucherzentrale 
informiert:
Trojaner im Anmarsch – Angebliche Bestäti-
gungsmail enthält Schadsoftware
Viele Internetnutzer erhalten derzeit Mails mit
angehängter Schadsoftware. Die angehängte
Datei enthält angeblich genauere Informatio-
nen zu dem in der Mail angekündigten Geldein-
zug von bis zu 480 Euro. Angeschriebene sollten
den Anhang nicht öffnen und die Mail löschen.
Bundesweit werden zurzeit E-Mails verschickt,
in denen die Angeschriebenen über ein angeb-
lich abgeschlossenes Mail-Upgrade informiert
und als neue Kunden begrüßt werden. Angeb-
lich sollen sie irgendwann einmal ein kosten-
pflichtiges Update beauftragt haben, das dann
auch gleich mit Beträgen zwischen 96,26 und
482,99 Euro berechnet wird und in Kürze vom
Bankkonto des Angeschriebenen abgebucht
werden soll. Weitere Informationen zu den Zah-
lungsforderungen und zur Widerrufsfrist fän-
den sich angeblich in der angehängten Datei.
Doch die angehängte Datei enthält keinerlei In-
formationen, sondern Schadsoftware, mit der
infizierte Rechner ausgespäht werden können.
„Die Zahlungsaufforderung ist nur ein Trick, um
möglichst viele Menschen dazu zu bewegen, die
Anhänge zu öffnen und die Schadsoftware zu
installieren. In diesem Fall muss niemand damit
rechnen, dass tatsächlich Geld vom Konto ab-
gebucht wird“, so Niklaas Haskamp, Pressespre-
cher der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Die Empfänger sollten die Anhänge auf
keinen Fall öffnen und die Mails sofort löschen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf un-
serer Internetseite: www.vz-bawue.de 
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Schloss Liebenstein
Öffentliche Führung durch die Schlossanlage
am Sonntag, 6. Mai. Treffpunkt 14 Uhr im
Schlosshof (Übersichtstafeln). Keine Voranmel-
dung erforderlich, 3 € pro Person.
Blätterlikör – Einfach köstlich
Leckeren Blätterlikör selbst zubereiten können
Interessierte am Sonntag, 6. Mai, bei Annette
Pfeiffer von der NaturKräuterSchule. Treffpunkt
ist um 14 Uhr am Parkplatz Forstbachsee bei Ha-
berschlacht. Mitzubringen sind ein Sammelkör-
ble, 1 Flasche mit weitem Hals, 1 Flasche Korn
(38 %). Kosten 7 €. Anmeldung: NaturKräuter-
Schule Annette Pfeiffer, Tel. 07135/16682 oder
0175/5552788, zabergast@web.de.
Nordheim – gestern und heute
Zu einer Ortsführung durch die Blumensom-
mergemeinde mit Abschluss im Rathauskeller
lädt Harald Böhret am Sonntag, 6. Mai, ein.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Kirchplatz Nordheim, 2 €.
Anmeldung (nur für Gruppen erforderlich) bei
Herrn Böhret unter Tel. 07133/7302. 
Die genussvollen DREI – Wir schenken Ihnen
ein 
Genießen Sie am Samstag, 12. Mai, einen be-
sonderen Nachmittag in der Schwäbischen Tos-
kana: Sie starten im Hof-Café von Familie Sick
mit Kaffee und Kuchen, weiter geht es mit einer
Weinerlebnisführung bei Regine Sommerfeld.
Zum gemütlichen Abschluss lädt die Besenkü-
che im Weingut Winkler ein. Kosten: 24,50 € pro
Person, inkl. Begrüßungs-Secco, Kaffee und Ku-
chen, Weinführung mit 4 Proben und deftigem
Abendessen mit Wein. Los geht es um 14 Uhr. 
Anmeldung: Regine Sommerfeld, Weinerlebnis-
führerin, Tel. 07135/5974 oder 01746056500,
regine.sommerfeld@t-online.de.
Mundartlyrik bei sommerlichen Weinen –
Themenweinprobe der Weinbruderschaft
Sankt Vincenz 
Mit Johann Martin Enderle alias Dieter Adrion.
Musikalisch begleitet von Andreas Scheib, der
mit Gitarre, Dudelsack und Flöte Texte von Jo-
hann Martin Enderle interpretiert und auch ei-
gene Stücke zum Besten gibt. Dazu gibt es ein
deftiges schwäbisches Vesper und einige Pro-
ben sommerlicher, frischer Weine. Gevespert,
probiert und gehört wird im Gewölbe des Wein-
guts Benjamin Kühner in Brackenheim-Boten-
heim, Schleifweg 80 am Donnerstag, 24. Mai,
um 19 Uhr, Eintritt 29 €. Anmeldung beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V. in Brackenheim,
Heilbronner Straße 36, Tel. 07135/933525. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Sommeröffnungszeiten im Naturparkzen-
trum
Ab Mai gelten wieder die Sommeröffnungszei-
ten des Naturparkzentrums in Zaberfeld: 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Mittwoch bis Sonntag und Feiertage: 10.00 Uhr
bis 17.00 Uhr, angemeldete Gruppen auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage. 
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Fledermäuse – Mit dem BAT-Detektor auf
Entdeckungsreise beim Kloster Maulbronn“
Im Rahmen der bundesweiten Naturerlebnis-
woche werden mit dem Naturparkführer Klaus
Timmerberg rund um das Kloster Maulbronn
Fledermäuse auf der Jagd nach Insekten beob-
achtet. Mit dem Bat-Detektor werden die Ul-
traschalllaute der Tiere hörbar gemacht. 
Freitag, 04.05.2012, um 20:00 Uhr – Ende
gegen 23.00 Uhr, Kloster Maulbronn 
Anmeldung erforderlich über die Volkshoch-
schule Mühlacker wwawra@stadt-muehl-
acker.de, Tel.: 07041/876-300
„Eisvogel & Co. – Mit dem Kanu die Lebewelt
der Enz erkunden“
In Kooperation mit dem Kanuverleih „Die Zug-
vögel“ bietet Naturparkführer Klaus Timmer-
berg eine gewässerökologische Erlebnistour auf
der Enz an. In langsamer, ruhiger Fahrt können
zahlreiche wildlebende Tier- und Pflanzenarten
aus ungewohnter Perspektive entdeckt werden.
Biologische und chemische Untersuchungen
des Gewässers geben ein tieferes Verständnis
für diesen einmaligen Lebensraum.
Samstag, 05.05.2012, ab 10:30 Uhr. Infos und
Anmeldung bei: Die Zugvögel, Sägemühlen-
weg 3, 74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142/
920128, Fax 07142/920195, info@diezugvoe-
gel.de, www.diezugvoegel.de 
„Entdecken Sie die Wildkräuter und Hexen-
küche“
Samstag, 05.05.12, von 10.00 – 15.00 Uhr in 
Zaberfeld 
Erwachsene können bei einer kleinen Wande-
rung mit Naturparkführerin und Hauswirt-
schaftsmeisterin Angelika Hering die heimi-
schen Wildkräuter erkunden und sammeln.
Anschließend werden die Möglichkeiten zum
Kochen der Wildkräuter im Hexenkessel und am
Feuer entdeckt. Vom Hexensüppchen über Blü-
tentrank bis zum Elfenküchle wird ein märchen-
haftes Wildkräuter-Menü gekocht, das gemein-
sam gegessen wird. Wetterentsprechende
Kleidung und festes Schuhwerk erforderlich.
Kosten 36,– € incl. Lebensmittel. Begrenzte
Teilnehmerzahl. Anmeldung bei Naturparkfüh-
rerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741,
www.zaberwolke.de.
„Wein, Wald & Seen … auf den Spuren der
Mönche“
Abwechselungsreiche Wanderung durch eine
von vielen Generationen geprägte Kulturland-
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Termine
Freitag, 4. Mai

Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen – Kabarett mit Lüder Wohlenberg
Samstag, 5. Mai

Liederkranz Pfaffenhofen – Jahresfeier
Jugendclub Weiler – Jahreshauptversammlung
Eintracht Zaberfeld – Flohmarkt am Löweneck

Samstag, 5. Mai und Sonntag, 6. Mai
Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach u. Frauenzimmern – Besuch in den

Partnergemeinden 
Sonntag, 6. Mai

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Konfirmation II
Evangelische Kirchengemeinde Michelbach – Konfirmation

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst
Donnerstag, 10. Mai

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Seniorenkreis „Spätlese“

schaft des Naturparks. Mit Naturparkführer
Erich Jahn durchqueren die Teilnehmer maleri-
sche Weinberge, lichte Laubwälder und tiefe
Täler, spüren der Wasserwirtschaft der Mönche
nach, streifen auf Wegen der „Sandbauern“ und
genießen einen weiten Blick über Stromberg
und Kraichgau bis hin zum Rheintal.
Rundwanderweg ca. 4,5 Std. Kleidung der Wit-
terung entsprechend, feste Schuhe und Vesper
sollten mitgeführt werden, für Familien geeignet.
Treffpunkt: Sonntag, 06.05, 09:30 Uhr, Park-
platz Derdinger Horn, Oberderdingen, ca. 11 km.
Anmeldung erbeten bei Erich Jahn, Tel. 07252/
41423, e-jahn@t-online.de 
„Wildkräuter und anderes Gewächs!“
Eine etwas andere Exkursion durch die heimi-
sche Pflanzenwelt, mit anschließender Zuberei-
tung der Speisen und einer Blütenbowle.Treff-
punkt Parkplatz unterhalb der Kirche in
Hohenklingen. 
Sonntag, 6. Mai, 14.00 Uhr, Freudenstein-Ho-
henklingen
Anmeldung erforderlich bei Ilse Schopper, Na-
turpark- und Weinerlebnisführerin, Telefon:
07135/16915 per Mail: i.r.schopper@gmx.de.
oder bei Dieter Epple, Weingärtner Freuden-
stein-Hohenklingen, Knittlingen-Freudenstein,
Tel. 07043/8648, verkauf@wg-fh.de 

Allgemeine Kaminreinigung 
in Frauenzimmern
Ab Freitag, 4.5.2012, findet in Frauenzimmern
die allgemeine Kaminreinigung statt. 
Gekehrt werden alle Kamine, die nicht zusam-
men mit der laufenden Messung gereinigt wer-
den. 
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten.
Wolfgang Roth, BSM, Grabenstr. 1, 74391 Er-
ligheim, Tel. 07143/28405, 0172/6205585; 
kamini@ t-online.de

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen!



Morgens strahlender Sonnenschein, abends be-
deckter Himmel und somit alles andere als idea-
le Rahmenbedingungen, um interessierten
Menschen Planeten, Sterne und mehr mit den
optischen Geräten zeigen zu können. Die
Hobby-Astronomen aus Güglingen, Sachsen-
heim und Backnang ließen sich aber nicht ent-
mutigen. DON übernahm kurzerhand die Initia-
tive, versammelte die gut 40-köpfige Besucher-
schar um sich und machte einen theoretischen
Spaziergang durchs Universum. Da wurde über
Galaxien, Stern-Entstehungsnebel, explodie-
rende Sterne, Entfernungen und Größen ge-
sprochen und mit exzellenten Bildern von Mar-
kus Noller aus Backnang optisch in den
Blickpunkt gerückt.
Dann entwickelte sich ein lebhaftes Frage- und
Antwortspiel – und plötzlich gab der Himmel
seine funkelnden Schätze frei. Flugs wurde der
Standort beim denkmalgeschützten Birnbaum
im Nordwesten von Güglingen gewechselt, die
Teleskope ausgerichtet – und schon waren Sa-
turn und Mars zu sehen.
Je später es wurde, umso größer wurden die
Wolkenlücken. Die Galaxie M 81 im Großen
Wagen, der große Kugelsternhaufen M 13 im
Sternbild „Herkules“, M 51 im Sternbild „Jagd-
hunde“ kamen ins Blickfeld.
„Es war keine vertrödelte Nacht“, zog DON nach
gut fünf Stunden Vortrag und Beobachtung ein
positives Fazit von der 2. Sterngucker-Nacht.
Der Besuch von Menschen aller Altersgruppen
hat zudem deutlich gemacht, wie groß das In-
teresse an der Hobby-Astronomie in Güglingen
und Umgebung ist. Somit ist die Fortsetzung der
Beobachtungsreihe eigentlich schon „program-
miert“. Voraussichtlich am 23. Juni will man die
nächste Güglinger Sterngucker-Nacht durch-
führen – und wieder darauf hoffen, dass klarer
Himmel herrscht. 

Grundsteuer wird fällig
Grundsteuer wird fällig
Am 15. Mai 2012 ist bei der Grundsteuer die 
2. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid.
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. 
Bar-Zahler werden gebeten, die Steuerschuld
termingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die
Überraschung ist groß, wenn dann Mahnge-
bühren und evtl. auch Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. Die Betroffenen rea-
gieren manchmal verärgert und sparen
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit Vor-
würfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, dass
sich die Gemeinde an die bestehenden Gesetze
halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind gesetz-
lich geregelt und hängen von der Höhe des Jah-
resbetrages ab. 
Die Fälligkeitstermine sind auf den Bescheiden
angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel. Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de

406 Rundschau Mittleres Zabergäu 04.05.2012

Einführung der gesplitteten Abwassergebühr
Infotage der Verwaltung

Im Rahmen der Einführung der gesplitteten Abwassergebühren bietet die Verwaltung spezielle
Sprechzeiten zur Erteilung von Auskünften an:
Montag, 7. Mai 2012, 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 8. Mai 2012, 16.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch, 9. Mai 2012, 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 18. Mai 2012, 9.00 – 13.00 Uhr
Dienstag, 22. Mai 2012, 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag, 24. Mai 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Zu diesen Zeiten stehen die Mitarbeiter der Stadtpflege ausschließlich zur Beratung in Sachen
Gesplittete Abwassergebühren zur Verfügung.
Außerhalb dieser Zeiten ist eine Beratung zwar grundsätzlich möglich, es ist jedoch nicht 
gewährleistet, dass die entsprechenden Mitarbeiter auch anzutreffen sind.
Die Auskünfte werden im Rathaus in Güglingen, Zimmer 106 und 107 erteilt.
Ansprechpartner sind:
Inge Wolfinger, Tel. 07135/10840, inge.wolfinger@gueglingen.de
Heidi Mann, Tel. 07135/10858, heidi.mann@gueglingen.de
Torsten Behringer, Tel. 07135/10841, torsten.behringer@gueglingen.de
Edwin Gohm, Tel. 07135/10850, edwin.gohm@gueglingen.de
Auf der Internet-Seite der Stadt Güglingen finden Sie ein Informationsblatt zur Einführung
der gesplitteten Abwassergebühr unter www.gueglingen.de – Aktuelles im „Nachrichtenblock“.

Straßenbau im Wohngebiet „Hintere Wiesen“
Am 27. April hat die Bauunternehmung Haaß (Güglingen) damit begonnen, die Erschließungs-
straßen im Wohngebiet „Hintere Wiesen“ zu asphaltieren.

Die Erschließungsarbeiten kommen gut voran. Nach dem Einbau der Asphaltflächen werden die
Grundstücksflächen baureif gemacht und bauliche Provisorien im Bereich der Weinsteige zurück-
gebaut. Einen Straßennamen hat man auch schon gefunden: potenzielle und künftige Grund-
stücksbesitzer und Häuslesbauer werden „Rieslingstraße“ als Adresse angeben können.

Astronomisches Geduldsspiel bei der 2. Sterngucker-Nacht
Alles war bereit: Hobby-Astronom DON und seine Freunde hatten zehn verschiedene Teleskope auf-
gebaut und ihre Geräte auf die Objekte eingerichtet, die man bei der 2. Güglinger Sterngucker-Nacht
beobachten wollte. Dabei hat sich gezeigt, dass Astronomie zuweilen ein Geduldsspiel sein kann.

Geduldsspiel Astronomie: Mit sehr fundierten Einblicken hat Hobby-Astronom DON interessierten
Besuchern bei der zweiten Güglinger Sterngucker-Nacht bei wolkenverhangenem Firmament das
Universum erklärt. Danach zeigte sich der Himmel gnädig und ließ durch große Wolkenlücken tolle
Blicke auf Planeten, Galaxien und Kugelsternhaufen zu. Foto: Baumann



Bebauungsplan
„Industriegebiet Langwiesen“
1. Änderung, Gemarkung
Frauenzimmern 
Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. 
§ 13 a BauGB
Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2
BauGB
Der Gemeinderat hat am 14.2.2012 beschlossen
den Bebauungsplan „Industriegebiet Langwie-
sen“ zu ändern. Ziel und Zweck der Änderung
ist, die Bauflächen im Gebiet Langwiesen für
produzierende bzw. verarbeitende gewerbliche
Unternehmen bzw. Handwerksbetriebe vorzu-
halten.
Daher ist die Nutzung durch selbstständige La-
gerplätze und durch Auto- bzw. Schrottverwer-
tungen nicht zulässig, was auch dem Schutz des
Orts- und Landschaftsbildes dient.
Ebenfalls unzulässig soll die Einzelhandelsnut-
zung sein, damit die in Güglingen und seinen
Teilorten bereits vorhandene Einkaufslagen, vor
allem auch in den Ortskernen, geschützt wer-
den und dort eine wohnortnahe Versorgung ge-
sichert werden kann. Eine branchenübliche Ver-
kaufstätigkeit, die im Zusammenhang mit
einem Wirtschaftszweig des produzierenden,
reparierenden und installierenden Handwerks
oder Gewerbes ausgeübt wird, soll zulässig sein.
Auch eine Nutzung durch Anlagen, die kirchli-
chen, sozialen und gesundheitlichen Zwecken
dienen (§§ 8 und 9 Abs. 3 Nr. 2 BauNVO sowie
durch Vergnügungsstätten § 8 Abs. 3 Nr. 3
BauNVO ist nicht gewünscht, da diese Nutzun-
gen der oben genannten städtebaulichen Ziel-
setzung zuwiderlaufen.
Durch den Ausschluss von Vergnügungsstätten
soll zudem verhindert werden, dass im 
Gebiet eine Niveauabsenkung (sog. „Trading-
Down-Effekt“) eintritt, die dazu führt, dass das

Gebiet für die ansonsten dort zulässigen Nut-
zungen in der Zukunft unattraktiv wird. Der
Ausschluss der genannten Nutzungen erfolgt
auf der Grundlage des § 1 Abs. 6 bzw. 9 BauNVO
durch eine textliche Änderung der planungs-
rechtlichen Festsetzungen.
Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstel-
lungsbeschlusses erfolgte am 24.2.2012. Die
Billigung des Entwurfs wie auch der Ausle-
gungsbeschluss erfolgte in der Gemeinderats-
sitzung am 17.4.2012.
Maßgeblich sind die Planunterlagen des Büros
Koch und Käser, Ingenieurbüro für Vermessung
und Planung, Untergruppenbach vom 2.4.2012.
Die öffentliche Auslegung erfolgt vom 
14. Mai 2012 bis 14. Juni 2012 während den
üblichen Dienststunden beim Hauptamt der
Stadt Güglingen, Marktstraße 19 – 21, Zim-
mer 8.
Da der Bebauungsplan im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13 a BauGB aufgestellt wird, wird
auf die Durchführung einer Umweltprüfung
verzichtet.
Die Unterlagen können während des genannten
Zeitraums auch im Internet unter
http://www.vermessung-kaeser.de/verfahren.
htm abgerufen werden. 
Während der Auslegungsfrist können – schrift-
lich oder zur Niederschrift – Stellungnahmen
beim Hauptamt der Stadt Güglingen, Markt-
straße 19 – 21, Zimmer 8 abgegeben werden..
Da das Ergebnis der Stellungnahmen mitgeteilt,
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht der Aus-
legungsfrist abgegebenen Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben können.
Ein Normenkontrollantrag gem. § 47 VwGO ist
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet

geltend gemacht worden sind, aber während
der Auslegungsfrist hätten geltend gemacht
werden können (Verwirkungspräklusion).
Güglingen, den 30.4.2012, 
gez. Dieterich, Bürgermeister 

Am Freitag, 11. Mai, kommt das Mobile Kino
mit drei Filmen in die Güglinger Herzogskelter. 
Folgendes Programm wurde zusammengestellt:
Um 15:00 Uhr „Das Haus der Krokodile“ 
Der elfjährige Victor ist einem Geheimnis auf
der Spur. Beim Streifzug durch eine alte Villa
entdeckt er ein geheimnisvolles ausgestopftes
Krokodil. Kurz darauf huscht eine dunkle Ge-
stalt durchs Zimmer. Ein Einbrecher? Ein Geist?
Alle Fenster und Türen waren verschlossen. Vik-
tor sucht nach einer Spur, wie der Unbekannte
in die Wohnung gelangen konnte. Dabei findet
er im „verbotenen Zimmer“ das Tagebuch seiner
Großcousine Cäcilie. Das Mädchen ist vor vielen
Jahren auf mysteriöse Weise in dem Haus ums
Leben gekommen. Fasziniert blättert Viktor
durch das Tagebuch und entdeckt darin rätsel-
hafte Spuren. „Das Haus der Krokodile“ ist Gru-
selkino für Kinder, spannend und mysteriös. Der
Film ist für Besucher ab 6 Jahre freigegeben. Er
läuft 89 Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 17:30 Uhr: Türkisch für Anfänger 
Lena Schneider hat es nicht leicht. Mit 19 Jah-
ren vom Leben frustriert und von einer antiau-
toritären Erziehung „traumatisiert“ wird sie von
ihrer Mutter Doris zu einem Urlaubstripp nach
Südostasien verdonnert. Bereits im Flugzeug
werden Lenas schlimmsten Befürchtungen
wahr, als sie sich mit dem Testosteron gelade-
nen Cem Öztürk und seiner streng religiösen
Schwester Yagmur eine Sitzreihe teilen muss.
Deutsche Emanzipation trifft auf türkischen
Machismo. Die Katastrophe ist perfekt, als die
Boeing notwassern muss und Lena sich plötz-
lich mit den Öztürk-Geschwistern und dem
stotternden Griechen Costa auf einer einsamen
Insel wiederfindet. Der Film ist für Besucher ab
12 Jahren freigegeben. Er läuft 98 Minuten und
kostet 4 Euro Eintritt.
Um 20:00 Uhr: „The Artist“
George Valentin ist der Superstar des großen
Hollywood-Kinos der 20er-Jahre. Dem unver-
gleichlichen Charmeur und Draufgänger fliegen
die Herzen des Publikums zu. Er genießt und ze-
lebriert seinen Ruhm und entdeckt wie im Vor-
beigehen das Talent der jungen Statistin Peppy
Miller. Doch mit dem Wendepunkt vom Stumm-
film zum Tonfilm stehen die beiden Schauspie-
ler plötzlich zwischen Ruhm und Untergang:
Valentin will nicht wahrhaben, dass der Tonfilm
seine Karriere zu überrollen droht. Für Peppy
Miller aber bedeutet die neue Technik den
Durchbruch: Das Sternchen wird zum gefeier-
ten Kinostar! 
In Zeiten des 3D-Kinos und der Spezialeffekte
wagt THE ARTIST das Einzigartige. Im Verzicht
auf Farbe und auf gesprochene Dialoge bringt
er die Gefühle der größten Epoche des Kinos auf
unsere Leinwände. Ihre unbändige Freude am
Spiel, ihre hinreißende Eleganz und ihren Witz,
Tragik und Poesie. Mit rein filmischer Bildkraft,
die jeden, ob alt oder jung, unmittelbar berührt.
Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigege-
ben. Er läuft 100 Minuten und kostet 5 Euro Ein-
tritt. 
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Freibad-Saisonstart: 109 Besucher am ersten Tag
Beim vorgezogenen Auftakt der Badesaison sind am Sonntag, 29. April, insgesamt 109 Badegäste
gezählt worden. Hatte man am Samstag mit dem plötzlichen „Sommereinbruch“ darauf gehofft,
auch am Eröffnungstag Temperaturen jenseits der 30-Grad-Marke zu bekommen, so musste man
am Sonntagmorgen bei wolkenverhangenem Himmel mögliche Erwartungshaltungen zurück-
schrauben. Um 9 Uhr waren vier „eiserne“ Schwimmerinnen und ein siebenjähriger Junge in die
19-Grad-Fluten gestiegen und zogen ihre Bahnen.

Am Nachmittag besserte sich nicht nur das Wetter, sondern auch der Besuch. Wie unser Bild zeigt,
hat sich auch dieser junge Badegast nach anfänglichem Zögern ins Wasser gewagt. Gegen Abend
stieg dann auch die Wassertemperatur auf 21,1 Grad und die Besucherzahl auf schon erwähnte 109.



Bei brütender Hitze mussten die Sportlerinnen
und Sportlern beim 10. Zabergäu-Lauf die letz-
ten Reserven mobilisieren. Kein Wunder, dass
diese Witterungsbedingungen einen deutlichen
Rückgang der Teilnehmerzahl nach sich zogen.
Waren es 2011 noch 656 Finisher, so überquer-
ten beim kleinen Jubiläum nur 562 Läuferinnen
und Läufer die Ziellinie. Etliche Teilnehmer lie-
ßen Vernunft walten und brachen ihren Einsatz
ab. 
Ein großes Aufgebot an Frauen und Männer
vom Roten Kreuz standen für den Notfall bereit,
dazu Dr. Wolfgang Balz und Dr. Martin Haiges.
Bei ihnen bedanken sich die Veranstalter TSV
Pfaffenhofen, Sportförderverein und Gemeinde
Pfaffenhofen ebenso wie bei der Freiwilligen
Feuerwehr Pfaffenhofen unter Leitung von
Kommandant Matthias Fried. Die Floriansjün-
ger garantierten Sicherheit und Parkordnung.
Der Dank geht auch an die zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer bei der Startnummern-Aus-
gabe, an der Strecke, an den Getränkestellen
und bei der Bewirtung in der Sommerhalle. Dass
kurzfristig für die Dinosaurier Challenge eine
weitere Getränke-Ausgabe im Stromberg ein-
gerichtet wurde, erwies sich als sehr hilfreich.

Schirmherr Dieter Böhringer registrierte mit
Freude, dass alle Starterinnen und Starter die
Strapazen gut überstanden. Die Gesundheit
steht beim Volkslauf an erster Stelle. Sehr scha-
de war, dass es nach gut zwei Kilometern beim
10,5-km-Lauf und bei der Dinosaurier Challen-
ge – beide Wettbewerbe wurden gemeinsam
gestartet – eine bedauerliche Panne gab. Die
Spitzengruppe kam von der vorgesehenen Stre-
cke ab, weil am Stromberg-Waldrand ein Unbe-
kannter ein Absperrband versetzt und damit die
Läufer in die falsche Richtung geschickt hatte.
Daraus ergab sich eine erhebliche Verzerrung
der Resultate beider Distanzen. 
Die Veranstalter bedauern diesen Zwischenfall
und haben Verständnis für den Ärger der Be-
troffenen. Die Konsequenz wird sein, dass im
kommenden Jahr ein Mountainbiker die Spitze
des Feldes begleitet, um solche Zwischenfälle
auszuschließen. Für diejenigen, die in Pfaffen-
hofen in den Ensinger-Zabergäu-Cup (Pfaffen-
hofen, Nordheim, Brackenheim) starten wollten
und dabei eine Enttäuschung erlebten, bietet
der TSV Pfaffenhofen die Möglichkeit an, in
nächster Zeit einen Zeitlauf zu absolvieren, der
dann in die Cupwertung einfließen würde.

Die Dinosaurier Challenge über 18,5 km gewann
Mario Cammalerie (1:23:46 Stunden) vor dem
Pfaffenhofener Holger Ott (1:24:13/beide Team
AR Sport Asperg) und dem zeitgleichen Bernd
Laumann (Tri-Team-Heuchelberg). Thorsten
Siegl (Team AR Sport Asperg), der zu den Fehl-
geleiteten gehörte, hätte sicherlich an der Spit-
ze mitgemischt. Bei den Frauen siegte mit kla-
rem Vorsprung Sabine Arnold (1:38:09/
Realschule Güglingen). Dahinter folgten Marti-
na Haffinger (1:48:37) und Heike Goetz-Hoff-
mann (1:49:04/Tri-Team-Heuchelberg). Ein
klasse Rennen zeigten auch die Lokalmatado-
rinnen Petra Schuppert (Layher GmbH) und Ur-
sula Riedinger (beide 1:51:55/TSV Pfaffenho-
fen), die als Vierte und Fünfte ins Ziel liefen. Bei
den Männern spulten Joachim und Helmut
Heinz (beide M 50) die Distanz in tollen 1:30:25
herunter und belegten die Plätze 13 und 14.
Als klarer Favorit war der Heilbronner Jonas
Beck (Runnerspoint), der Siebte der deutschen
Crosslaufmeisterschaften, in den Hauptlauf
über 10,5 km gestartet, wurde aber durch die
Sabotage auf der Strecke seiner Chancen be-
raubt. So siegte Manuel Hekel (39:47
Minuten/Team AR Sport Asperg) vor Igor Schiff-

Maienfest 2012
Festzugmotto am Pfingstmontag, 28. Mai:
„Neues von der Güglinger Erfindermesse!“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist der
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. 
Es wäre deshalb schön, wenn möglichst viele
mitmachen.
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei
der Stadtverwaltung anzumelden – (10822).
Notwendige Infos:
• Verein/Schule/Kindergarten usw.
• Verantwortlicher
• Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
• Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
• Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
• Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!
Helferzettel bitte abgeben
Wir erinnern auch an die Rückgabe der Helfer-
zettel. Gerhard Steinbeck und Eugen Röck freu-
en sich, wenn sie in Kürze „Vollzug“ melden
können. Also – Helferlisten ansehen, ausfüllen
und zur Adresse „Deutscher Hof 4“ in Güglingen
bringen.

Klassenbesuche
Von Zaberfeld in der letzten
Woche (siehe Foto), von Pfaf-
fenhofen in dieser Woche, die
Mediothek als Maienwan-
der- und Ausflugsziel? 

Ja und natürlich nein, klar macht es Spaß und

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

es ist auch ein schöne Abwechslung zum Schul-
alltag, wenn die Schulklassen die Bücherei be-
suchen und sich ausgiebig umschauen, das An-
gebot erkunden und einige Anregungen und
Tipps bekommen sowie – natürlich – ein Buch
mitnehmen für das Leseprojekt in der Schule
oder auch für’s reine Vergnügen. 

Mittwoch, 9. Mai: Basteln zum Muttertag
Bitte beachten: Aus-
nahmsweise am Mitt-
wochnachmittag fin-
det das nächste
jahreszeitliche Bas-
teln statt. Wer sich
anmelden möchte,
kann dies auch tele-
fonisch in der Medio-

thek tun (07135/964150). Plätze sind noch frei.
Kosten 1 EUR.
Freitag, 11.Mai:
Realschulprojekt „Fest der Kulturen“
Am Freitag, 11.5., ist die deutsch-türkische Au-
torin Nilgün Tasman Gast in der Mediothek zu
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einer Veranstaltung mit Schulklassen der Real-
schule Güglingen im Rahmen des Festes der
Kulturen. 

Das „schwäbische“
Gastarbeiterkind er-
zählt von ihrem Leben
in und zwischen zwei
Kulturen, von Migra-
tion und Integration,
vom Zuhausesein in
zwei Welten. Ihr Buch
„Ich träume deutsch
… und wache türkisch
auf“ erzählt davon.
Die Veranstaltung ist
eine geschlossene
Veranstaltung in Zu-

sammenarbeit mit der Realschule.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 08.05.2012, Spiele-
nachmittag mit Frau Burrer.

PAVILLON
Gartacher Hof

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Sportlerinnen und Sportler geben bei brütender Hitze alles: 

562 Finisher beim 10. Zabergäu-Lauf
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mann (40:38/Bauintact Bietigheim) und Jürgen
Alber (43:45/TGV Dürrenzimmern). Bei den
Frauen lief Tessa Götz (47:12/Sportteam Heil-
bronn) die beste Zeit, gefolgt von Beate Schalyo
(48:36) und Petra Stiegler (50:06/ULG Flein).
Weitere Ergebnisse
1,5-km-Schülerlauf: 1. Lukas Beckbissinger
(TSV Heimerdingen) 5:08 Minuten; 2. Danny
Henze (SC Leingarten) 5:11; 3. Tom Weiss (SC
Oberes Zabergäu) 5:28; Schülerinnen: 1. Emily
Grün (Grundschule Pfaffenhofen) 5:45; 2.
Chantal Hager 5:51: 3. Michelle Hager (beide
TSV Pfaffenhofen) 6:01. 
5,5 km, Männer: 1. Andreas Daniel (Daniel
Runners) 21:37; 2. Timo Schuh (ASC Heidehof)
22:04; 3. Tom Durst (SV Leingarten) und Mat-
thias Buck (TGV Dürrenzimmern) beide 22:10;
Frauen: 1. Lena Ruoff (VfL Brackenheim) 25:16
Minuten; 2. Annika Stahl (Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen) 25:19; 3. Tabea Böhringer
(Tri-Team-Heuchelberg) 25:19.
Dank an die zahlreichen Sponsoren
Die Veranstalter des Zabergäu-Laufs bedanken
sich bei allen Sponsoren. Kartoffel Wild in Ep-
pingen stellte wieder Kartoffeln und Zwiebeln
für alle zur Verfügung – 800 Kilo bzw. 800
Pfund. Auf Bambinis, Schülerinnen und Schüler

warteten Urkunden, Medaillen und T-Shirts. Die
T-Shirts sponserten die Lackiererei Riedinger,
das Autohaus Odenwälder, Pimp my Shirt (Pfaf-
fenhofen) und der Sportförderverein. Die vorde-
ren Plätze in den einzelnen Altersklassen wur-
den mit Pokalen bzw. einem Fläschchen Wein
der Weingärtner Cleebronn+Güglingen hono-
riert. Spezielle Sandstein-Trophäen erhielten
die Besten der Dinosaurier Challenge. Pimp My
Shirt (Pfaffenhofen) schoss wieder Fotos von
allen Teilnehmern und bot diese nach den Läu-
fen kostenlos den Sportlerinnen und Sportler an
(www.pimpmyshirt-online.de). Jürgen und Sa-
scha Musick kreierten auch ein spezielles Dino-
Laufshirt, das käuflich zu erwerben ist. 5 Euro
des Erlöses pro Shirt fließen dem TSV zu. 
Kathrin Falk (Privatpraxis „in Bewegung“), Fran-
ziska Spohn (Praxis für Prävention) und Tanja
Koch lockerten nach den Läufen in der Wilhelm-
Widmaier-Halle die müden Muskeln durch
Massage wieder auf. Das nächste Mal wird die-
ser Service beim TSV-Sportheim eingerichtet,
um ihn stärker in den Mittelpunkt zu rücken. Vor
dem Start um 17 Uhr hatte Kathrin Falk ein
Warm-up für die Läuferinnen und Läufer ge-
staltet. 
Die Hauptsponsoren des Zabergäu-Laufs
Ensinger-Mineralquellen; Volksbank Bracken-

heim-Güglingen; Lackererei Riedinger; Jo Mehl;
Autohaus Odenwälder; Weingärtner Clee-
bronn+Güglingen; Firma Schunk; Kreissparkas-
se Heilbronn; Karotoffeln Wild Eppingen; Pimp
My Shirt.
Die Werbepartner des Zabergäu-Laufs
EnBW; Praxis für Gesundheit und Prävention,
Entwicklungs- und Lernförderung (Regine
Girntke und Kathrin Falk); Praxis für Gesundheit
und Prävention (Franziska Spohn); Allianz 
Stephan Kolb; Firma Rotex; Firma A+S; Mode-
haus Alfred Holzhäuer; Lang Verpackungen;
Frma Schweyher; Weingut Wachtstetter; Bä-
ckerei Wahl/Kraichgau Korn; Wirthaus am See;
Joachim Knetzger Heizsysteme; Deutsche Ver-
mögensberatung (Andreas Eppler); Die Wein-
gärter Cleebronn+Güglingen; Techniker Kran-
kenkasse (Sarah Schmidt); Harald Bahr;
Zabergäu Stern; Optiker Stanzel; Firma Dick-
mann; Papillon Schmuck und Uhren; Geronimo
Reisen; Draband Transporte; Radsport Wagner;
Bobo’s Bistro; Zimmerei Koch; Salon Bärbel;
Firma Warnetz; Holz-Eckert; Schreinerei 
Conrad; Andartic Werbetechnik; Sporthaus
Trinkner. 
Alle Ergebnisse finden Sie unter 
www.zabergaeulauf.de
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Es war ein wundervolles Wetter, fast wie be-
stellt, nur ein bisschen zu warm. Trotz der
Hitze waren die Ausfälle bei den Läuferinnen
und Läufern sehr gering. Eine kleine Panne
beim 10 km-Lauf konnte die tolle Organisa-
tion nur kurz ins Wanken bringen. Bei diesem
Lauf waren ca. 150 Helferinnen und Helfer im
Einsatz, vom TSV Pfaffenhofen, vom Sport-
förderverein, der Feuerwehr Pfaffenhofen
und des Roten Kreuzes, Ortsverband Zaber-
feld, mit den einsatzführenden Ärzten 

Dr. Balz und Dr. Haiges. Diesen ehrenamtli-
chen Kräften möchte ich nochmals auf die-
sem Wege danken. Danke auch meinen Mit-
arbeitern vom technischen Dienst, die weit
über ihre normale Arbeitszeit hinaus zum Ge-
lingen des Jubiläumslaufs beitrugen.
Das Organisationsteam um Erich Wagner und
Peter Raubinger konnte am Schluss der Ver-
anstaltung eine positive Bilanz ziehen.
Nach der obligatorischen Siegerehrung
wurde mir von dem Organisationsteam eine

Nachbildung des Siegerpokals Dinosaurier-
Challenge als Dank für die 10-jährige Mitor-
ganisation beim Lauf überreicht. Den Dank
möchte ich an das gesamt Organisations-
team weitergeben, denn jeder Einzelne hat
zum Gelingen dieser Großveranstaltung bei-
getragen. Dieser „Pokal“ wird daher einen Eh-
renplatz im Rathaus erhalten.
Vielen Dank.
Ihr
Dieter Böhringer, Bürgermeister
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Rückblick des Schirmherrn auf den 10. Zabergäulauf

Aus dem Gemeinderat
Vergabe der Stromkonzession
Die Bewerber stellen sich vor
Wer betreibt künftig das Pfaffenhofener Strom-
netz? Diese Frage beschäftigte den Gemeinde-
rat in seiner jüngsten Sitzung. Der bisherige
Konzessionsvertrag, in dem der Netzbetrieb und
die Sicherstellung künftiger Investitionen in das
Stromnetz geregelt sind, läuft zum Jahresende
aus. Für den neuen Vertrag, der ab 1. Januar
2013 dann wieder 20 Jahre läuft, haben sich
nach der Ausschreibung im Bundesanzeiger
zwei Unternehmen beworben: Die EnBW Regio-
nal, der bisherige Netzbetreiber und die Stadt-
werke Bietigheim-Bissingen (SWBB). Entschie-
den ist noch nichts.
Beide Unternehmen stellten jetzt ihre Angebote
dem Gemeinderat vor. Drei Optionen stehen
demnach für die Netzbetreibung zukünftig zur
Verfügung: Die Vergabe der Konzession nach
dem aktuellen Musterkonzessionsvertrag, der
Eintritt in eine Netzgesellschaft oder die Grün-
dung eines Stadt-/Gemeindewerkes. 
Klar ist, das geringste finanzielle Risiko hat die
Kommune beim Abschluss eines Konzessions-
vertrages – das „Sorglospaket“, erklären Thomas
Stäbler und Jürgen Franke von der EnBW Regio-
nal. 62.000 Euro Konzessionsabgabe, plus Ge-
werbesteuer, fließen dann jährlich in die Ge-
meindekasse. Darüber hinaus bietet EnBW

Spezielle Sandstein-Trophä-
en für die besten Frauen
und Männer der Dinosaurier 
Challenge
Die Dinosaurier Challenge führt durch den
Weißen Steinbruch im Stromberg. Dies hat
Timo Schuh, der selber häufig bei Lauf-
Events an den Start geht, auf die Idee mit
ganz speziellen Trophäen für die jeweils drei
erstplatzierten Frauen und Männer ge-
bracht: Sandsteine mit fein graviertem
Platzierungsschild. Vom Plan bis zum End-
produkt war es ein weiter Weg. Eine Reihe
von Experten wirkten mit: angefangen von
Bernd Mayer und Horst Blommer von der
Firma Schunk, seit Jahren Sponsor beim Za-
bergäu-Lauf, über Harry Riedinger (Lackie-
rerei) und dem Künstler Prof. Gunther Stil-
ling bis zu den Pfaffenhofener Gemeinde-
mitarbeitern Richard Wöhr und Daniel
Koch. Herausgekommen sind wirklich se-
henswerte Dino-Siegersteine.

Regional bei diesem Geschäftsmodell einen
Energiebeirat an. In dem kann die Kommune bei
der Netzausbauplanung und der lokalen Gestal-
tung der Energiezukunft im Netz aktiv mitwirken.
Auch ein späterer Umstieg in die Ende vergan-
genen Jahres gegründete Netzgesellschaft Ne-
ckarnetze (NEV) ist möglich. Oder die Gründung
einer gemeinsamen Gesellschaft mit der EnBW. 
Noch weitergehend, mit entsprechend hohem
finanziellem Aufwand der Gemeinde, sind Ko-
operationsmodelle. Beispielsweise die Grün-
dung einer Gesellschaft „Stromversorgung Pfaf-
fenhofen“, oder eine gemeinsame regenerative
Erzeugungsgesellschaft „Pfaffenhofen-Energie“. 
Sowohl die Konzessionsvergabe nach dem ak-
tuellen Mustervertrag, als auch die Gründung
von Stadt- oder Gemeindewerken bieten die
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen (SWBB) an.
Als Beispiel stellte SWBB-Geschäftsführer Rai-
ner Kübler die Ver- und Entsorgungsgesell-
schaft Sersheim (VES) vor. Sowohl die SWBB
wie auch EnBW Regional unterstrichen, dass sie
schon lange an der von der Politik geforderten
Energiewende arbeiten und auch finanziell
stark genug sind, die notwendigen Erneuerun-
gen und Modernisierungen des Pfaffenhofener
Stromnetzes zu schultern. 
Unabhängig von der Vergabe der Stromkonzes-
sion bleibt zukünftig die Straßenbeleuchtung.
Die Eigentumsverhältnisse der Lampen, Masten,
Kabel und Schaltkästen müssen nach EU-Recht
neu geregelt werden. Die Stromlieferung muss
sogar separat ausgeschrieben werden. wst
Spielhalle abgelehnt
„s’Däle“, wie in Pfaffenhofen die frühere Bahn-
hofwirtschaft seit jeher nur genannt wurde, war
in früheren Zeiten ein renommiertes Lokal. Jetzt
soll daraus eine Spielhalle werden. Ein entspre-
chendes Baugesuch zur Nutzungsänderung des
Lokals legte Bürgermeister Dieter Böhringer
dem Gemeinderat zur Entscheidung vor. Ein
Rechtsgutachten hat der Verwaltungschef vor
der Ratssitzung sicherheitshalber schon mal
eingeholt. Dieses empfahl der Gemeinde, den
Bauantrag aus baurechtlichen Gründen abzu-
lehnen. Dieser Empfehlung folgte der Gemein-
derat einstimmig. wst
Bedarfsplan Kindertagesbetreuung
In den Pfaffenhofener Kindergärten gibt es ge-
nügend Betreuungsplätze für alle Kinder, die
älter als drei Jahre sind. Auch für die zwischen
zwölf und 36 Monate alten Kinder reicht das
derzeitige Platzangebot. Zu diesem Ergebnis
kommt die aktuelle Fortschreibung des Bedarfs-
planes zur Kindertagesbetreuung, die Bürger-
meister Dieter Böhringer jetzt dem Gemeinde-
rat vorlegte. 

Ebenfalls ausreichend sind demnach die Plätze
für die Schulkinderbetreuung im Rahmen der
verlässlichen Grundschule. Zwanzig Kinder
können dort an den Schultagen von 7.30 Uhr bis
8.20 Uhr und von 11.50 Uhr bis 14 Uhr betreut
werden. In den Herbst-, Faschings- und Oster-
ferien steht das Betreuungsangebot montags
bis freitags von 8 Uhr bis 14 Uhr zur Verfügung.
16 Schulkinder sind derzeit dort angemeldet. 
In den vier Kindergartengruppen in Pfaffenho-
fen und Weiler stehen maximal 94 Betreuungs-
plätze zur Verfügung. Die Kinderkrippe hat zehn
Plätze. Nach derzeitigem Geburtenstand wer-
den bis zum Kindergartenjahr 2013/2014 für die
über Dreijährigen maximal 85 Plätze benötigt. 
Kinder unter drei Jahren gibt es derzeit 44 in
Pfaffenhofen und Weiler. Allerdings sind nur
zehn davon angemeldet und besuchen die Be-
treuungseinrichtung. Fürs Kindergartenjahr
2012/2013 gibt es bis jetzt 36 Kinder in den bei-
den Ortsteilen und fürs Jahr 2013/2014 sind ak-
tuell 14 Kinder geboren. 
Da in dieser Altersgruppe nur für 35 Prozent der
Kinder Betreuungsplätze vorgehalten werden
müssen, kann der ab 1. August 2013 geltende
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für
Kinder ab zwölf Monten abgedeckt werden, er-
läuterte der Verwaltungschef. wst

Pfaffenhofen zu Gast im
Naturparkzentrum Zaberfeld
Die Lohnsafterei G + W und die WG Cleebronn-
Güglingen werden am Sonntag, 6. Mai 2012, im
Naturparkzentrum Zaberfeld vor Ort sein und
sich präsentieren. Die Lohnsafterei G + W wird
verschiedene Fruchtsäfte aus ihrem Sortiment
„Pursafta“ als Kostprobe verteilen. Die WG Clee-
bronn-Güglingen schenkt ihre Weine aus.
Natürlich kann man sich auch Informationen
rund um Pfaffenhofen (Flyer und Prospekte)
mitnehmen, etwa zum Weißen Steinbruch mit
seinen Saurierfunden.

Wasserversorgung in Weiler
am Samstag, dem 5. Mai
2012, unterbrochen
Die Wasserversorgung in Weiler wird wegen
Reparaturarbeiten an der Hauptleitung am
Samstag, dem 5. Mai 2012, von 8.00 bis
14.00 Uhr unterbrochen.
Die Bevölkerung wird um Verständnis 
gebeten.



Grundsteuer wird fällig
Am 15. Mai 2012 wird bei der Grundsteuer die
2. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid. Bei Abbuchern
wird die Steuerschuld bei Fälligkeit abgebucht.
Barzahler werden gebeten, die Steuerschuld

termingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, sind wir vom Gesetz-
geber gezwungen, Säumniszuschläge und
Mahngebühren zu verlangen.
Abbuchungsermächtigungen sind beim Bürger-
meisteramt Pfaffenhofen, Zimmer 1 erhältlich.
Sie können jederzeit beantragt werden.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand
abgegeben: 

– Autoschlüssel 

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 
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Polizeirevier Lauffen 19.04.2012
Az.: 1201

Sicherheitsanalyse 2011
Gemeinde Pfaffenhofen

Das Polizeirevier Lauffen ist zuständig für 11 politische Gemeinden mit insgesamt ca. 80.000 Einwohnern. 
Im Jahr 2011 wurden innerhalb des Revierbereiches 2.435 Straftaten (2010: 2.338) verübt. Davon konnten 1.423 Taten (2010: 1.414) aufgeklärt wer-
den. Dies entspricht einer Aufklärungsquote von 58,4 % (2010: 60,5 %).
Vereilt auf Deliktsgruppen ergibt sich folgendes Bild:



Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu ... 
... sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen
Ausfahrt am Sonntag, 6. Mai 2012, zum Motor-
radfahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei
Jagsthausen. Der Gottesdienst beginnt um
10.00 Uhr. Gemeinsamer Treff und Abfahrt ist
um 8.30 Uhr auf dem Marktplatz vor der Mau-
ritiuskirche in Güglingen. Weitere Infos bei
Siegfried Kalmbach, Telefon 07135/8179.
„immer wieder sonntags …“ – der Biergarten
Geöffnet immer sonntags von 13 – 17 Uhr im
Innenhof des Jugendhauses.

Das Team vom Michaelsberg
Schrottsammlung am 12. Mai in Güglingen

Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
führt am Samstag, dem 12. Mai 2012, eine
Schrottsammlung durch.

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Allg. kirchliche Nachrichten Alle Schrott- und Metallteile, die seither noch
nicht den Weg zum Schrottplatz gefunden
haben, werden von uns direkt und unproblema-
tisch vor Ihrem Haus abgeholt.
Wann? Am Samstag, dem 12. Mai ab 08:00 Uhr
morgens
Wo? Im Ortsteil Güglingen 
Was? Gesammelt werden sämtliche Stahl- und
Metallschrotte, Kabel, Wasch- und Spülmaschi-
nen, Elektroherde, Fahrräder, Heizkörper, usw.
Einfach alles was aus Stahl und Metall ist! 
Die Einzelteile sollen nicht schwerer als 50 kg
sein. Bei Großteilen (ab 50 kg Gewicht und län-
ger als 3 m) bitte Voranmeldung bei: Friedrich
Sigmund, Tel.: 07135/2158
Was nicht? Kühlgeräte, Nachtspeicheröfen,
Elektronikschrott, Sperrmüll, Bauschutt, nicht-
metallische Abfälle, Baustellenabfälle, Sonder-
abfall, Druckbehälter (z. B. Gasflaschen und
Feuerlöscher), Altbatterien, Autoräder, Auto-
wracks. Bei Öl befüllten Geräten und Motoren
muss das Öl abgelassen sein. 
Wie funktionierts? Die Sammelgegenstände
sollten ab 8:00 Uhr früh zur Abholung auf dem
Gehweg bereit stehen. Der Rest wird von den
Sammlern der Kirchengemeinde erledigt.
Wir befürchten, dass bei der Sammlung der Me-
tallschrott durch auswärtige Firmen vorher auf-
genommen wird und bitten Sie deshalb die Alt-
ware erst morgens bereitzustellen.
Unterstützen Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Schuldentilgung des Ge-
meindehausumbaus. 

Freitag, 4. Mai
20:00 Uhr Probe des Projektchors für den

Pfingstmontag, EmK, Stockhei-
mer Str. 23 (siehe nachstehend)

Samstag, 5. Mai
10:00 Uhr Konfirmation II, Probe in der Kirche
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anläss-

lich der Konfirmation. Das Opfer
ist für das Kinderwerk Lima be-
stimmt.

Sonntag, 6. Mai
8.30 Uhr Treff Mauritiuskirche/Marktplatz

zur gemeinsamen Abfahrt zum
Motorradfahrer-Gottesdienst auf
dem Trautenhof bei Jagsthausen
(siehe auch allg. Teil)

9:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmati-
on (D. Kern) konfirmiert werden:
Moritz Bäzner, Marius Blackholm,
Tom Brückner, Jonas Drexler, Mi-
riam Furthmüller, Fabian Hüb-
scher, Sabine Jesser, Luis Kühn,
Lara Müller, Leon Schaaf, Christi-
an Schmid, Sina Schmidt, Marvin
Schuhmacher, Dustin Schwade,
Jacqueline Suchanek, Stefanie
Wachsmann, Philipp Weigand,
Nico Zipperlein. Das Opfer geben
wir für das Kinderwerk Lima.

Montag, 7. Mai
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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Verkehrsunfälle
Bei 11 (6) Verkehrsunfällen im Gemeindegebiet Pfaffenhofen einschließlich dem Teilort Weiler wurden 8 (2) Personen verletzt.
Weitere polizeiliche Tätigkeiten:
Außer zur Verfolgung von Straftaten und zur Aufnahme von Verkehrsunfällen wurde die Polizei hauptsächlich zur Schlichtung von Streitigkeiten
und zur Beseitigung von Ordnungsstörungen (Ruhestörungen, Falschparker u. a.) gerufen.
Fazit:
Sowohl bei den erfassten Straftaten als auch bei den aufgenommenen Verkehrsunfällen sind die Zahlen im Vergleich zum Vorjahr gestiegen.
Der größte Anstieg war bei den Vermögens- und Fälschungsdelikten (+10) und beim Deliktsfeld Sachbeschädigung (+11) zu verzeichnen. Bei den
Verstößen gegen strafrechtliche Nebengesetze war dagegen ein deutlicher Rückgang (-11) feststellbar. Die Fallzahlen der übrigen Deliktsfelder 
pendelten sich überwiegend auf Vorjahresniveau ein.
gez.
Thomas Klein
Erster Polizeihauptkommissar

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Predigttext: Apostelgeschichte 16, 23-24

Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1
Wochenlied: „Lob Gott getrost mit Singen“ (243 EG)



Dienstag, 8. Mai
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 9. Mai
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 10. Mai
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 12. Mai

Schrottsammlung
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Chor zum Gottesdienst am Pfingstmontag
Zur musikalischen Gestaltung des Gottesdiens-
tes am Pfingstmontag im Zelt wollen wir neben
dem Posaunenchor dieses Jahr einen Projekt-
chor zusammenstellen. Alle aus Güglingen, die
Freude haben am Singen sind dazu herzlich ein-
geladen. Jeder und jede ist herzlich eingeladen.
Der Chor wird von Herrn Schard geleitet und
probt an zwei Freitagabenden: 4. und 18. Mai
um 20 Uhr in der methodistischen Christuskir-
che, Stockheimer Straße.
Sie brauchen sich nicht anzumelden, können
einfach zu den Proben kommen und mitsingen.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Singen und
auf den Gottesdienst.

Pfarrerin Ruth Kern und Martin Schard
Vorankündigung Himmelfahrt 2012
Den Gottesdienst an Himmelfahrt am 17.5., um
10 Uhr feiern wir dieses Jahr nicht hinter der
Kirche, sondern als Gottesdienst im Grünen auf
dem Heuchelberghof bei Familie Küstner (Heu-
chelberg 2, zu erreichen in Richtung Kleingar-
tach). Der Chor Mercurions Klangkultur wird
den Gottesdienst mitgestalten und nach dem
Gottesdienst gibt es die Möglichkeit auf dem
Hof zu verweilen, Mittag zu essen und Kaffee
zu trinken.
Vorankündigung: Anmeldung der neuen Kon-
firmanden für 2013
Der neue Konfirmandenjahrgang startet dem-
nächst:
12. Juni, 20:00 Uhr Elternabend zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden, Saal der Mauritiuskir-
che. Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der
Taufurkunde Ihres Kindes mit sowie 80 € (für
Freizeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial,
evtl. Ausflug).
13. Juni, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr erster Kon-
firmandennachmittag für die Jugendlichen in
der Mauritiuskirche.
21. und 28. April 2013 Konfirmationen
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter.
Vorankündigung: Neu! Männerabend. Neu!
Am Himmelfahrtstag ist unsere Aktion. Wir
treffen uns um 3.30 Uhr (!) an der Kirche und
laufen auf den Michaelsberg, um dort den Son-
nenaufgang zu erleben. Der Abschluss ist dann
in der alten Kirche; und anschließend frühstü-
cken wir miteinander. 
Wer läuft mit auf dieser etwas anderen Vater-
tagstour?
Bisher sind wir eine Gruppe von 9 Männern, die
sich während des Glaubenskurses für Männer
(von Januar bis April) kennengelernt haben. Den
Kurs schlossen wir mit einer Wanderung von
Güglingen nach Maulbronn ab und beschlossen
dabei, weiterzumachen.

Für alle war es ein Gewinn, sich offen auszu-
tauschen über Themen, die uns wichtig sind,
wofür wir aber sonst keine Gelegenheit und
manchmal auch keinen Gesprächspartner
haben. Wir sind vom Alter, vom Beruf und von
der Art sehr unterschiedlich. Aber das ist gerade
das Interessante.
Spricht Sie das als Mann auch an? Dann sind
Sie bei uns richtig und wir freuen uns, wenn Sie
in Zukunft dabei sind. Reinschnuppern geht
immer. Und übrigens: Jeder Abend beginnt mit
einem gemeinsamen Essen.
Ort ist das Gemeindehaus, Beginn jeweils um
19.30 Uhr.
Hier noch die monatlichen Termine für das Jahr
2012: 17. Mai; 21. Juni; 19. Juli; 20. September;
18. Oktober; 15. November; 13. Dezember.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Samstag, 5. Mai
14.00 Uhr Trauung von Tanja-Karin Heß und

Marco Heep in Güglingen
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Ge-

meindehaus St. Franziskus Stock-
heim

Sonntag, 6. Mai
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kreiskranken-

haus Brackenheim 
9.00 Uhr Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, mit Kin-
dergottesdienst im Gemeindesaal

17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
19.00 Uhr Maiandacht, Gemeindehaus St.

Franziskus Stockheim 
Dienstag, 8. Mai 
19.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus St.

Franziskus Stockheim
Mittwoch, 9. Mai 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 10. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
Freitag, 11. Mai
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg – ent-

fällt
Samstag, 12. Mai
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 13. Mai
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Gemeindehaus St.

Franziskus Stockheim, anschl. Kir-
chencafé 

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
17.00 Uhr Maiandacht, Michaelsberg
19.00 Uhr Maiandacht, Gemeindehaus St.

Franziskus Stockheim 

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
kath.kigde.hl.dreifaltigkeit@t-online.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Termine
Samstag, 05.05.: 15.00 Uhr Taufkatechese in
Brackenheim, Gruppenraum, Sattelmayerstr. 3
Montag, 07.05.: 20.00 Uhr Kolpingfamilie in
Brackenheim, Gruppenraum, Sattelmayerstr. 3
aktion hoffnung 
In Güglingen können die gefüllten Säcke im
überdachten Gang zwischen Jugendhaus und
Garage abgestellt werden.
Seniorenausflug
Der Ausflug der Güglinger Senioren nach Neibs-
heim bei Bretten findet am 10.05.2012 statt.
Mit Gottfried Konrad besuchen wir die Adel-
berg-Kapelle. Kosten je nach Teilnehmerzahl
10 – 13 €. Anmeldungen bei Elisabeth Knörle,
Tel. 07135/7884 oder über die Liste, die vor der
Kirche aushängt. 

Freitag, 4. Mai 
20.00 Uhr Eudokia – Chorpop – Vorberei-

tung auf den ökumenischen
Pfingstgottesdienst. Herzliche
Einladung zu zwei Übungsaben-
den an alle, die an einem Projekt-
einsatz am Pfingstmontag Inte-
resse haben.

Samstag, 5. Mai 
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr Jugendkreis – beide Botenheim
Sonntag, 6. Mai 
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (E. Weber)
9.30 Uhr und par. Sonntagschule für Kinder

Freitag, 4. Mai
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 - 8 Jahre
Sonntag, 6. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 4. Mai
9.30 Uhr Spielkreis

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 5. und Sonntag, 6. Mai
Begegnungswochenende mit unseren Partner-
gemeinden in Thüringen, St. Bernhard, Dingsle-
ben und Beinerstadt 
Sonntag, 6. Mai
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Taufe von Lucy Schneider
Montag, 7. Mai
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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Dienstag, 8. Mai
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

Mittwoch, 9. Mai
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 13. Mai:
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche, Predigt: Pfarrerin z. A. Ste-
fanie Siegel

Evang. Kirchengemeinden
Frauenzimmern und Eibensbach
Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung:
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim, Te-
lefon 07135/9318324.
Das Pfarrbüro ist besetzt: Dienstags und frei-
tags von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, mittwochs von
9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Von Dienstag, 15. Mai, bis einschließlich Frei-
tag, 25. Mai, ist das Pfarrbüro nicht besetzt.

Freitag, 4. Mai:
17.00 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

Klasse 1 – 7
heute: „Übernachtung im Ge-
meindehaus“

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 5. und Sonntag, 6. Mai
Begegnungswochenende mit unseren Partner-
gemeinden in Thüringen, St. Bernhard, Dingsle-
ben und Beinerstadt 
Sonntag, 6. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche (Pfarrerin z. A.
Stefanie Siegel)

Montag, 7. Mai
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Dienstag, 8. Mai
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

Mittwoch, 9. Mai
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus 
Vorschau:
Sonntag, 13. Mai:
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-
kirche Eibensbach
Predigt: Pfarrerin z. A. Stefanie
Siegel

Freitag, 4. Mai
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag: Spiele-

und Schwätzlesnachmittag

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 6. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Drei-

ßigacker und unserem Kirchen-
chor

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 8. Mai
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Petra

Kleinsasser, Tel. 07046/882230)
18.00 Uhr Jungschar
Mittwoch, 9. Mai
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 11. Mai
19.45 Uhr Posaunenchor
Vielen Dank
unseren Weingärtnern Cleebronn Güglingen für
200 € für unseren Kirchturm anlässlich des Za-
bergäulaufes.

Evang. Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler 
Auf Fortbildung 
ist Pfarrer Wendnagel noch bis 11. Mai. Vertre-
tung für dringende Angelegenheiten und Ka-
sualien (z. B. Beerdigung) hat freundlicherweise
Pfarrer Kohler-Schunk, Hausen, Tel. 07135/
9360989, übernommen.

Sonntag, 6. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Drei-

ßigacker – mit eingeschlossenem
Abendmahl

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 8. Mai
keine Sprechstunde von Pfarrer Wendnagel im
Pfarrhaus Pfaffenhofen
Mittwoch, 9. Mai
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.

Heinz oder G. Röck)
Donnerstag, 10. Mai
15.00 Uhr SeniorenTreff – Der Mai ist ge-

kommen ...
Sonntag, 13. Mai
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus
10.30 Uhr gemeinsamer GoMIT family –

Gottesdienst MITeinander zum
Muttertag

Einladung Gemeindefrühstück
Gemeinsam mit anderen den Sonntag beginnen
– an einem reich gedeckten, schön dekorierten
Tisch sitzen – Gespräche und Gemeinschaft er-
leben – das wollen wir wieder am Sonntag, 
13. Mai, ab 9 Uhr im Gemeindehaus. Wir laden
daher ganz herzlich ein zum Gemeindefrüh-
stück ab 9 Uhr und freuen uns auf alte und neue
Gesichter.
Zur besseren Planung würden wir uns über eine
kurze Anmeldung bei Helga Klenk, Tel. 6417,
sehr freuen.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Kleidung für den Sommer gesucht
Der Sommer kommt mit großen Schritten. Haben
Sie gut erhaltene Kleidung, für Groß und Kein,
die für den „Kleidersack“ zu schade ist? Ja – dann
freuen wir uns auf Ihre Spenden. Immer diens-
tags von 9.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 17.00
Uhr nehmen wir Ihre Kleiderspenden, Schuhe
oder Hausrat, Bücher, Spielzeug u. a. in der Dia-
konischen Bezirksstelle, Kirchstraße 10 in Bra-
ckenheim entgegen. Videokassetten können lei-
der künftig nicht mehr angenommen werden. An
dieser Stelle wollen wir Sie noch auf unseren
kleinen „Solidare“-Verkaufsstand im Gemeinde-
haus in Nordheim aufmerksam machen. Immer
wenn das Gemeindehaus offen ist, können Sie
dort fair gehandelte Eine-Welt-Produkte kaufen.
Weitere Informationen zum Solidare auf unse-
rer Homepage www.diakonie-brackenheim.de. 
Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, rufen Sie
uns an (07135/98840) oder schicken uns über
das Kontaktformular auf unserer Homepage
eine E-Mail. Vielen Dank für alle Unterstützung.

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Diakonie Heilbronn
Seniorenwanderreise nach Natz (Südtirol) 
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 8. Mai, ins Begegnungs-
café des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9, ein. Rita Neuss wird um 15.00
Uhr ihre Wanderreise nach Natz vom 11. bis 
18. August näher vorstellen. 
Weitere Informationen unter Telefon 07131/
964490 oder 964432

Hat Gott Gefühle?
Sonntag, 6. Mai 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Die Rolle der

Religion im Weltgeschehen.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Anderen helfen,
„aus dem Schlaf zu erwachen“
(Römerbrief 13:11). 

Donnerstag, 10. Mai
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 7: „Öffentlich und von Haus
zu Haus lehren“, Kapitel 20: Trotz
Anfeindungen „wuchs das Wort
und gewann die Oberhand“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Jeremia 35 bis 38. Lesen
Sie die Bibel online auf
http://watchtower.org/x/bibel/. 
• Blieb Maria immer eine Jung-
frau? • Können Menschen durch
ihre Handlungen wirklich Gottes
Gefühle beeinflussen? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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Die Schüler/-innen und ihre Begleitpersonen
bekamen vielerlei Eindrücke mit auf ihren Weg.
Am 23.04.2012 war die Klassenstufe 8 der RSG
mit dem „Weimarer Kultur-Express“ in der Her-
zogskelter in Güglingen. Dort fand das Theater-
stück „Drogen – von Gras bis Crystal“ statt.
Das Stück handelte von zwei Kindern, Anna und
Florian. Sie kannten sich seit dem Kindergarten
und sind mittlerweile zu Jugendlichen herange-
wachsen. Florian bekam schulische Probleme
und versuchte mit einem Joint seine Probleme
zu vergessen. Anne war neugierig und probierte
auch. Bei Anne blieb es bei Cannabis, aber 
Florian rutschte immer tiefer ab. Durch Freunde
kam er immer wieder an neuen Stoff heran. Er
kam immer schlechter mit seinen Problemen
wie Leistungsdruck, schlechte Schulnoten,
Streit mit dem Vater, Entzugserscheinungen
usw. zurecht und griff daher zu anderen Drogen
wie Heroin, Kokain, Crystel Ice. Das Verlangen
nach mehr Stoff wuchs. Seine Freundin Anne
fühlte sich hilflos und konnte ihm nicht helfen.
Florian starb an den Folgen seines Drogenkon-
sums: Herzstillstand.
Die Schüler/-innen waren sehr betroffen von
der tollen Theatervorstellung, die wirklich unter
die Haut ging. Das war ein gelungener Beitrag
zur Suchtprävention. (I. Storz)

Schülerkunst in der Volksbank Brackenheim-
Güglingen
Schülerinnen und Schüler der Kursstufen 1 und
2 des Zabergäu-Gymnasiums Brackenheim
haben am 9. Mai 2012 zum ersten Mal die Ge-
legenheit, in den Ausstellungsräumen der
Volksbank in Brackenheim ihre praktischen Ar-
beiten aus dem Fach Bildende Kunst zu präsen-
tieren. Die drei Neigungs- und acht Pflichtkurse
der drei Kunsterzieherinnen Martina Wrieden-
Rupprecht, Sybille Proksch und Annette Möhle
zeigen Werke aus den Bereichen Malerei, Zeich-
nung und Collage sowie Plastiken und Architek-
tur-Modelle. Einführende Worte zur Ausstel-
lung und zu den Werken durch den Vorstand
Helmut Maichle und die Kunsterzieherin Sybille
Proksch bilden den Auftakt um 19 Uhr im Foyer
der Volksbank in Brackenheim. Musikalisch um-
rahmt wird die Vernissage durch ein Streich-
quartett des Zabergäu-Gymnasiums unter der
Leitung des Musiklehrers Daniel Strasser.
Die bildnerischen Werke verbleiben bis 8. Juni
in den Ausstellungsräumen und sind während
der Öffnungszeiten der Volksbank für Besucher
zugänglich.
Wir laden herzlich alle Kunstinteressierten ein,
an der Ausstellungseröffnung am Mittwoch,
9. Mai, um 19 Uhr im Foyer der Volksbank in
Brackenheim teilzunehmen und freuen uns auf
Ihren Kunst-Besuch.

Hinweis: 
Der Vortrag „Den Römern ins Gesicht schauen“
wird am Mittwoch, 20. Juni, um 20.00 Uhr in
der Mediothek nachgeholt. Das Porträt indivi-
dueller Personen spielte im öffentlichen Leben
der Römer jahrhundertelang eine so bedeuten-

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

de Rolle, dass noch heute eine große Zahl sol-
cher Bildnisse überliefert ist, in denen wir den
antiken Menschen begegnen können. Referent:
Dr. D. Wintterlin 
Der Eintritt beträgt 5,00 Euro 
Kindererziehung heute: hart und konsequent
oder nachgiebig und liberal?
Der Bestseller „Die Mutter des Erfolgs: Wie ich
meinen Kindern das Siegen beibrachte“ propa-
giert Strenge und Gehorsam, um Kinder zum Er-
folg zu führen. Wir wissen andererseits, dass
Liebe, Verständnis und Toleranz in den Erzie-
hungsalltag gehören. An diesem Abend setzen
wir uns aktiv mit Erziehungszielen und -metho-
den auseinander. Ziel ist es, anhand des Vortra-
ges, eigene Verhaltensmuster zu hinterfragen
und zu einem bewussten, individuellen Erzie-
hungsstil zu gelangen.
Mi, 9.05., 19.30-21.45 Uhr Mediothek, VR, 6,00
Euro ab 10 TN
Grundkenntnisse der Fototechnik
Die digitale Spielgelreflex- und Bridgekamera
In Theorie und Praxis werden die Grundkennt-
nisse der Fototechnik bis zu verschiedenen Be-
lichtungstechniken und Bildgestaltung vermit-
telt. Nach der Themenabsprache werden am
Freitag Nachtaufnahmen erstellt. Am Samstag
beginnen wir mit einem Überblick über die
wichtigsten fotografischen Aufnahmetechni-
ken. Im praktischen Teil fertigen wir Porträt-
und/oder Makroaufnahmen an. Fragen vorab
unter Tel. 07133/961546. Einige Stative können
gestellt werden. 
Bitte mitbringen: Kamera, falls vorhanden, Sta-
tiv und Blitz
Fr, 11.05., 19:30-21:00 Uhr, Sa, 12.05.2012,
09.00-16:00 Uhr
Mediothek, VR
36,00 Euro bei 7-9 TN
Lernen Sie richtig zu kontern!
In diesem Workshop trainieren Sie Ihre Schlag-
fertigkeit, spontane, humorvolle und geistrei-
che Antworten zu geben, die Ihr Gegenüber ver-
blüffen. Sie lernen wortgewandt und
selbstbewusst zu reagieren, auch in unerwarte-
ten Situationen. Darüber hinaus lernen Sie, Ihre
Körpersprache richtig einzusetzen. Ein menta-
les Training, das den ganzen Körper miteinbe-
zieht. Lassen Sie sich begeistern!
Mo, 18.06.2012, 18:30-21:30 Uhr,
Mediothek, VR
EUR 38,00, inkl. Trainingsbuch „Schlagfertig-
keit“, Kleingruppe 7-9 TN 

Schülerjahreskonzert 15. Mai 
Wollen Sie sich einen Überblick zu den Früchten
unserer Ausbildung verschaffen oder auch nur
einen kurzweiligen Konzertvormittag erleben?
Dann möchten wir Ihnen unsere Matinee am
Sonntag, dem 15. Mai, um 11 Uhr in der Fest-
halle in Nordheim (Lauffener Str. 32) empfeh-
len. Neben kammermusikalischen Beiträgen mit
Klarinette und Saxophon werden ein gemisch-
tes Ensemble aus Gitarren und Blockflöten, das
Celloensemble, das Trompetenensemble, die
Suzuki-Violinen und die Schulband (dieses Mal
mit Verstärkung der Trompeten) zu hören sein.
Ebenso freuen sich auch unsere jüngsten Musik-
schüler, die Musikmäuse und Musikzwerge, auf
Ihren Auftritt auf der Konzertbühne. Der Eintritt
ist wie immer frei und die jungen Musiker freuen
sich über ein zahlreiches Publikum. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Praxisintegrierte Erzieher/-innenausbildung 
Die Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn bie-
tet ab dem Schuljahr 2012/2013 zusätzlich die
neue praxisintegrierte Ausbildung zur Erziehe-
rin/zum Erzieher an (3-jähriges Berufskolleg für
Sozialpädagogik). Die bisherige Ausbildung mit
2-jährigem Berufskolleg und anschließendem
Berufspraktikum bleibt bestehen.
Aufgrund des steigenden Bedarfes an Erziehe-
rinnen und Erziehern sollen mit der neuen pra-
xisintegrierten Ausbildung insbesondere auch
Quereinsteiger und Menschen die sich im Beruf
umorientieren wollen angesprochen werden.
Voraussetzung für die Ausbildung ist ein Aus-
bildungsvertrag mit einem Einrichtungsträger.
Träger und Schule schließen einen Kooperati-
onsvertrag. Die Auszubildenden der praxisori-
entierten Ausbildung erhalten eine Ausbil-
dungsvergütung. 
Einzelne Träger von Kindertageseinrichtungen
bieten Ausbildungsstellen für diese Form der Er-
zieher/-innenausbildung an. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der Homepage der Schule:
www.chs-hn.de.
Anmeldeschluss für das 3-jährige Berufskolleg
für Sozialpädagogik (praxisintegrierte Ausbil-
dung) ist der 30. Juni 2012.

Urlaubs- und Krankheitsvertretung
Für den Kindergarten suchen wir eine Reini-
gungskraft als Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tung.
Haben Sie Interessen, dann setzen Sie sich mit
Frau Vogel (Kindergartenleitung) in Verbindung.
Telefon 07135/8438.

Kinder und Lehrerinnen erfreuten sich am Kas-
perletheater „Der Zauberer Gruselix“, aufge-
führt durch das Prinzessin Gisela-Theater aus
Schwäbisch Hall. Gespannt folgten vor allem
die jüngeren Kinder Kasperls Gefangennahme
durch den düsteren Zauberer, die Geheimnisse
seiner Wunderkugeln und den Rettungsversu-
chen der mutigen Gabi, Kasperls Freundin.
Wir danken herzlich der SPARKASSE PFAFFEN-
HOFEN, die uns die Aufführung ermöglicht hat. 

Suchtpräventionswoche
Am 20.04.2012 fand für die Klassenstufe 7 der
RSG und ihre Eltern die „Drogeneisenbahn“ mit
Herrn Schulze statt.
Herr Schulze (Hauptberuflich Polizist) berichte-
te vom Konsum illegaler Drogen und deren
Schäden. Die Schüler/-innen hatten zuvor in
einer Suchtpräventionswoche der RSG ver-
schiedene „Stationen“ kennengelernt. Auf diese
Stationen ist Herr Schulze nochmals anschau-
lich eingegangen. Er beantwortete auch sämt-
liche Fragen zum Thema Sucht. 

SCHULE UND
BILDUNG

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Grundschule Pfaffenhofen

Realschule Güglingen

Christiane-Herzog-Schule Heilbronn



lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de

Zirkus Dieferelli
Zirkustage an der Freien Schule Diefenbach
Von Mittwoch, 09.05., bis Freitag, 11.05.2012,
dürfen die Kinder unserer Klassen 3 – 7 wieder
Zirkusartistik erüben.
Zur abschließenden Zirkusvorstellung am
Freitag, 11.05.2012, um 15.30 Uhr ist auch
die Bevölkerung herzlich in die Metterhalle ein-
geladen.
Freie Schule Diefenbach, Burrainstr. 20, 75447
Diefenbach, Tel. 07043/2801.

Freie Schule Diefenbach

Senol Cevik begann seine Laufbahn bei Layher
als Schweißer für Aluminium-Bauteile. In den
folgenden Jahren sammelte er auch Kenntnisse
in den Bereichen Rohrzuschnitt, Leiternferti-
gung und Verzinkerei. Seine vielfältigen Fertig-
keiten bringt der Eibensbacher seit 1994 zuver-
lässig und fachkundig in der Fertigmontage ein
– in Stoßzeiten auch am Wochenende.
Ein „Allrounder“ ist Mustafa Eren. Egal ob bei
der Fertigung von Fahrgerüsten oder von
Durchstiegsböden, der Güglinger kann dank sei-
nes langjährigen Know-hows an verschiedens-
ten Maschinen eingesetzt werden. Mit seiner
sorgfältigen Arbeitsweise trägt er dabei zur
hohen Qualität der gefertigten Layher-Produk-
te bei.
Michael Hienz aus Brackenheim, dessen
Schwester ebenfalls bei Layher arbeitet, war zu-
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CD „Viva la Musica“ 
Zum Lehrerkonzert am letzten Sonntag war es
endlich so weit. Unsere CD „Viva la Musica“
konnte der Öffentlichkeit präsentiert werden.
Die Produktion gibt einen abwechslungsreichen
Überblick über die Ensemblearbeit, als auch
über herausragende solistische Leistungen un-
serer Schüler. Aber auch als klingendes Ge-
schenk aus Lauffen und Umgebung ist unsere
CD eine gute Wahl. Für einen Unkostenbeitrag
von 10 Euro kann diese ab sofort im Büro der
Musikschule erworben werden.
Kontakt: 
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

25-jähriges Mitarbeiterjubiläum bei Layher
Heute nicht mehr alltäglich – bei Layher aber Tradition: In feierlicher Runde würdigten Vertreter
der Wilhelm Layher GmbH & Co. KG Senol Cevik, Mustafa Eren, Michael Hienz und Rainer Weiß-
schuh. Bereits seit 25 Jahren engagieren sich die Mitarbeiter tagtäglich kompetent und pflicht-
bewusst für den Erfolg der Layher-Kunden.
Hinter einer erfolgreichen Firma steht immer auch ein schlagkräftiges Team. Eine Schlüsselfunktion
kommt dabei gerade langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu, die Erfahrung und Sach-
verstand nicht nur kreativ bei ihrer täglichen Arbeit einbringen, sondern auch Nachwuchskräften
unterstützend zur Seite stehen. Mit 100 Jahren Erfahrung und viel Engagement tragen auch Senol
Cevik, Mustafa Eren, Michael Hienz und Rainer Weißschuh zum Erfolg von Layher bei. Im Rahmen
einer gemeinsamen Feier konnten Firmenvertreter deren 25-jähriges Mitarbeiterjubiläum feiern.

erst als Reparaturschlosser tätig. Später wurde
er aufgrund seines großen Verantwortungsbe-
wusstseins zum Leiter der Anlagenwartung er-
nannt. Gemeinsam mit seinem Team ist er unter
anderem für die Wartung der zwei Verzinkerei-
en zuständig, in denen Layher-Produkte für
viele Jahre vor Korrosion geschützt werden.
Im neuen Werk II ist Rainer Weißschuh beschäf-
tigt. Der erfahrene Mitarbeiter aus Güglingen
betreut hauptsächlich eine vollautomatische
Produktionsanlage, mit der unterschiedliche
Bearbeitungsverfahren für Aluminium-Halb-
fertigteile wie Sägen, Fräsen oder auch Pressen
möglich sind. Bei Bedarf unterstützt er seine
Kollegen auch als Staplerfahrer – oder als Erst-
helfer.
Mit einem kleinen Präsent dankte Geschäfts-
führer Bernhard Frisch den Jubilaren für ein

Vierteljahrhundert loyale und motivierte Mitar-
beit: „Unser Mitarbeiter-Team hat in großem
Maße dazu beigetragen, dass Layher heute
nicht nur führend im Bereich Qualität, sondern
auch im Bereich Innovation ist. Dank Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die den Erfolg unse-
rer Kunden bei ihrer täglichen Arbeit im Fokus
haben, können wir unsere Rolle als Innovations-
führer weiter ausbauen – und für Kunden ,mehr
möglich’ machen. Ein wichtiger Erfolgsfaktor
für die Zukunft.“
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

Weingärtner Cleebronn-
Güglingen e. G.
Spende für den Kirchturm
Mit einem Scheck über 200 Euro zu Gunsten der
Kirchturmsanierung der Pfaffenhofener Lam-
bertuskirche überraschten die Weingärtner
Cleebronn-Güglingen beim 10. Zabergäulauf in
Pfaffenhofen. 
Die Mannschaft um den Vorstandsvorsitzenden
Thomas Beyl und Geschäftsführer Axel Gerst
war nicht nur zahlenmäßig recht groß, sondern
auch läuferisch stark und erfolgreich. Und weil
zur Cleebronn-Güglinger Weingärtnergenos-
senschaft inzwischen auch die Pfaffenhofener
Wengerter gehören und man dort weiß, dass die
Kirchengemeinde ganz dringend Geld für die
Kirchturmsanierung braucht, spendeten die 40
Läuferinnen und Läufer den zurückerhaltenen
Pfandbetrag von fünf Euro je Starter für den zur
Zeitmessung erforderlichen Transponder. 

Geschäftsführer Axel Gerst überreichte nach
den Siegerehrungen Pfarrer Johannes Wendna-
gel den Scheck. Der war über die unerwartete
Spende freudig überrascht und versprach, beim
nächsten Zabergäulauf ebenfalls an den Start
zu gehen. wst

„Weinsteige“ demnächst unter neuer Leitung
Die Vorstandschaft des TSV ist nach der Kündi-
gung des derzeitigen Wirtes Micolli nicht untä-
tig geblieben. Etliche Bewerber haben ihren Hut
in den Ring geworfen, zwei durften sich vorstel-
len und am vergangenen Wochenende wurden
die Verträge für die Neuverpachtung abge-
schlossen. 

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de



(2), Giuseppe Bertani (2), Dominik Luckert (2)
und Valentin Hakius (1).
Vorschau:
Am Sonntag, 6. Mai, empfängt der TSV Güglin-
gen die SG Stetten-Kleingartach. Anpfiff ist um
15.00 Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Landesliga
TSV Bad Rietenau – TSV Güglingen 3:3 (1:1)
Mit nur einem Punkt und dem ernüchternden
Fazit „direkter Wiederaufstieg missglückt“ trat
man die Heimreise vom Auswärtsspiel beim TSV
Bad Rietenau an. Eigentlich lief alles nach Plan.
Bereits in der 4. Minute konnte Bettina Seyb mit
einem Flachschuss ins linke untere Eck das 1:0
erzielen. Die Gästeelf versuchte weiter die Füh-
rung auszubauen. Doch abermals zeigte sich die
verheerende Abschlussschwäche. Durch einen
unnötigen Ballverlust und dem schnellen Um-
schalten der Heimmannschaft gelang kurz vor
Halbzeitpfiff der Ausgleich. Hoch motiviert ging
es in die zweite Spielhälfte. Güglingen mit der
klaren Zielvorgabe den Ball schneller laufen zu
lassen um dadurch auch die Spielgeschwindig-
keit zu erhöhen. Mit einem feinen Zuspiel von
Anja Kranzler zu Stefanie Thumlert konnte in
der 55. Min. die Führung wieder hergestellt
werden. Weitere sieben Minuten später war es
Romina Wöhr die durch ein direktes Freistoßtor,
aus halb linker Position, eine 2-Tor-Führung
herstellte. Rietenau gab auch zu diesem Zeit-
punkt nicht auf, sondern versuchte meist mit
langen Bällen zum Erfolg zu kommen. In der 70.
Min. stellte die Heimelf durch einen schnellen,
flach getretenen Freistoß den alten Rückstand
her. Die Zielstrebigkeit und der letzte Siegeswil-
le fehlte den Gästen aus Güglingen um die er-
hofften 3 Punkte zu entführen. Denn kurz vor
Spielende erzielten die Rietenauerinnen nach
einem Eckball das 3:3.
Am kommenden Wochenende geht es im hei-
mischen Stadion gegen die TGV Dürrenzim-
mern. Hier muss man sich deutlich steigern um
einen Derby-Erfolg einfahren zu können.
Gleichzeitig wird Trainer Harry Autenrieth auf
keinen größeren Kader zurückgreifen können.
Vorschau:
So., 6.5., 11 Uhr 
TSV Güglingen – TGV Dürrenzimmern
Bezirksliga
TSG Heilbronn – TSV Güglingen II 3:1 (1:0)
Drei Gastgeschenke verhinderten am 29. April
einen zählbaren Erfolg in Heilbronn. Im besten
Spiel der Rückrunde zeigte unsere Zweite er-
neut, dass sie auch bei starken Gegnern mithal-
ten kann. Überraschenderweise nicht auf dem
Kunstrasen, sondern auf taunassem Naturrasen
überzeugte vor allem die Abwehr mit der um-
sichtigen und schlagsicheren Larissa Bauer, den
beiden aufmerksamen und zweikampfstarken
Verteidigerinnen Meike Daub und Mira Schuh-
macher sowie der giftigen Vorstopperin Corne-
lia Toth. Auch nach vorne gab es vielverspre-
chende Aktionen, direktes Passspiel und
sehenswerte Flanken. Zweimal brannte es im
Strafraum der Hausherrinnen lichterloh, aber
leider wollte der Ball nicht über die Linie. Wie
so oft kam es dann auf der anderen Seite zum
Treffer. Bei einem harmlosen Freistoß aus 40
Metern ließ Jessica Schmidt den Ball fallen und
es stand 1:0 in der 26. Minute. Das brachte Güg-
lingen aber nicht aus dem Rhythmus, sondern
verstärkte sogar deren Angriffsbemühungen.
Ohne zählbaren Erfolg.

Abteilung Frauenfußball

Nach dem Seitenwechsel griff unser Torhüter
bereits nach zwei Minuten wieder nicht beherzt
zu und die TSG führte unverdient 2:0. Aller
schlechten Dinge sind drei. Eine unterlaufende
Flanke führte in der 60. Minute zum 3:0. Dass
die Mannschaft eine gute Moral hat, bewies sie
in der Folgezeit. Insbesondere Ramona Antwi-
Abeyie und Clara Reinsch trieben unverzagt das
Team nach vorne und Michelle Kurz konnte in
der 85. Minute den hochverdienten Ehrentref-
fer markieren. erle
Vorschau:
So., 6.5., 10.30 Uhr 
TSV Güglingen II – Spfr Untergriesheim
B-Juniorinnen
SGM Güglingen – FSV Schwaigern 5:4
In einem spannenden Spiel bei sommerlichen
30 Grad war es die SGM Güglingen, die am Ende
als verdienter Sieger vom Platze ging.
Vorschau:
Sa., 5.5., 16.15 Uhr 
TSV Fürfeld – SGM Güglingen
C-Juniorinnen
Nach einem spielfreien Wochenende geht es am
heutigen Freitag zum VfL Eberstadt. Anpfiff ist
um 18.30 Uhr.

C-Junioren
SGM Eisesheim – SGM-C-Junioren 1:7
Bei hochsommerlichen Temperaturen siegten
unsere Jungs am 28. April verdient in Unterei-
sesheim. Von Beginn an zeigten wir, dass wir die
drei Punkte mit nach Hause nehmen wollten
und ließen unserem Gegner nicht den Hauch
einer Chance über die gesamte Spielzeit. Beson-
derst in der Offensive zeigten wir sehr schöne
Spielzüge, welche auch fast immer mit einem
Tor belohnt wurde. Jedoch ließ man viele Tor-
möglichkeiten ungenutzt, so dass unser Gegner
mit den 7 Toren noch sehr gut bediendt war. 

– Ritze-
D-Jugend
SGM-D-Junioren – SGM Eisesheim I 2:5
Gegen die vor allem körperlich überlegenen Gäste
tat sich die Heimmannschaft am 28. April extrem
schwer. Eisesheim setzte seine Überlegenheit
schnell in Tore um, bereits nach 20 Minuten stand
es 3:0 für die Gäste. Güglingen kam nun besser
ins Spiel und kam auf 2:3 heran. Nun war man
dem Ausgleich sehr nahe, doch leider ging man
mit den Torchancen zu fahrlässig um. Die Gäste
waren da abgezockter. Per Foulelfmeter erhöhten
sie zum 2:4-Pausenstand. In Halbzeit Zwei sah
man eine ausgeglichene Partie mit zahlreichen
Torchancen auf beiden Seiten. Eisesheim war aber
wieder effektiver und erzielte praktisch mit dem
Schlusspfiff den 2:5-Endstand. 
F-Junioren-Spieltag in Frauenzimmern
Am Samstag, 5. Mai, wird bei den F-Junioren
der dritte Spieltag absolviert. Gastgeber ist die
SGM Güglingen, Austragungsort der Sportplatz
in Frauenzimmern. 
Die erste Mannschaft der F-Junioren spielt ab
14:30 Uhr gegen die Teams des TSV Nordheim I,
TSV Cleebronn, GSV Eibensbach, TSV Biberach I
und SC Oberes Zabergäu I.
Die zweite SGM-Mannschaft trifft ab 14:30 Uhr
auf die Mannschaften TSV Nordheim II, SV 
Massenbachhausen II, TGV Dürrenzimmern, TSV
Biberach II und SC Oberes Zabergäu II.
Betreuerversammlung
Die Trainer und Betreuer der Jugendfußball-
mannschaften der Spielgemeinschaft Güglin-
gen-Frauenzimmern kommen am Mittwoch,

Abteilung Jugendfußball

Der neue Chef der
„Weinsteige“ wird
Dustin Weißbeck hei-
ßen. Er wird die Gast-
stätte gemeinsam mit
seiner Frau und mit
Unterstützung seiner
Eltern führen. Merve
Weißbeck ist gelernte

Restaurantfachfrau mit einem guten Jahrzehnt
Erfahrung im Gastgewerbe. 
Die Speisekarte wird die bislang von den Sport-
lern schmerzlich vermissten „kleinen Gerichte“
wie Wurstsalat, Hamburger und verschiedene
Baguette ebenso enthalten wie Zwiebelrostbra-
ten, Schnitzel und Steak. Weder Pute, Nudeliges
noch Salate werden zu kurz kommen. Gegebe-
nenfalls möchte die junge Familie das Essens-
angebot auch erweitern. Hierzu möchte sich
Dustin vor allem am Wochenende, bei Bedarf
auch unter der Woche, die Unterstützung eines
erfahrenen Küchenmeisters sichern. Bei Voran-
meldungen sind Besonderheiten als Essen-
wunsch selbstverständlich kein Fremdwort. 
Eröffnung ist am Mittwoch, 30. Mai, um 17.00
Uhr, zuvor ist die Weinsteige für die nötigen
Umräum- und Umzugsarbeiten ab dem 21. Mai
geschlossen. Bereits angemeldete Kegelgäste
können ihrem Sport auch während der „Schlie-
ßungsphase“ nachgehen. Die Versorgung mit
Getränken wird gewährleistet, gegessen wird in
dieser Woche allerdings zu Hause. 
In den beiden Nebenzimmern wird man weiter-
hin Sportliches auf der Leinwand sehen können
und wer möchte, kann dort auch Pfeile auf ins-
gesamt vier Dartscheiben werfen. Geldspielau-
tomaten wird es allerdings auch künftig im
Sportheim nicht geben. 
Einen Ruhetag wird es unter der neuen Leitung
nicht mehr geben und am Wochenende sowie
mindestens zweimal unter der Woche lädt die
Weinsteige dann bereits ab dem späten Vormit-
tag zum Verweilen ein. 

Michael Lang – 1. Vorsitzender

TSV Nordheim – TSV Güglingen 0:1
Durch ein brutales Foul gerieten die Gastgeber
am 29. April schon früh in Unterzahl (15.), wo-
durch Güglingen deutlich mehr Spielanteile
hatte. Nach einem vergebenen Elfmeter (23.)
hatte der TSV noch weitere Chancen, kam aber
zur Halbzeit nicht über ein 0:0 hinaus. 
Nach dem Seitenwechsel machte Güglingen
noch mehr Druck und drängte die Gastgeber in
ihre eigene Hälfte. Dennoch brachte man den
Ball einfach nicht im Tor unter und wurde zu-
nehmend nervös. Die stark verteidigenden
Nordheimer verloren in der Schlussphase einen
weiteren Spieler durch eine gelb-rote Karte
(80.) und hatten trotzdem gute Kontermöglich-
keiten, da Güglingen nun voll auf Sieg spielte. 
Den Gastgeber fehlte aber offensichtlich die
Kraft ihre Chancen zu verwerten. Daher blieb
das Spiel weiter offen, bis Nico Stengel in der
Nachspielzeit doch noch das 1:0 für Güglingen
erzielte (90.).
Reserve
TSV Nordheim – TSV Güglingen 0:7
In einer einseitigen Partie bestimmte Güglingen
zu jeder Zeit das Geschehen und führte zur
Pause bereits mit 4:0. Nach dem Seitenwechsel
nutzte man weiter die sich bietenden Chancen
und siegte so auch in der Höhe verdient. Die Tore
für den TSV erzielten Constantin Schwarzkopf

Abteilung Fußball
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16. Mai, um 20 Uhr im Gasthaus „Weinsteige“
zu ihrer nächsten Betreuerversammlung zu-
sammen. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 4. Mai
18:30 Uhr Mädchenfußball
VfL Eberstadt – TSV-C-Juniorinnen
18:30 Uhr Jugendfußball
SGM-C-Junioren – SGM Neckarwestheim
Samstag, 5. Mai
11:00 Uhr Jugendfußball
SV Schluchtern II – SGM-E-Junioren II
13:15 Uhr Jugendfußball
SGM Bonfeld – SGM-D-Junioren
14:15 Uhr Jugendfußball
TSV Talheim – SGM-E-Junioren I
16:15 Uhr Mädchenfußball
TSV Fürfeld – SGM-B-Juniorinnen
16:15 Uhr Jugendfußball
SG Bad Wimpfen – SGM-A-Junioren
Sonntag, 6. Mai
10.30 Uhr Jugendfußball
SGM Fürfeld II – SGM-B-Junioren
10:30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – Spfr Untergriesheim
11:00 Uhr Frauenfußball Landesliga
TSV Güglingen I – TGV Dürrenzimmern
13:15 Uhr Fußball Aktiv
TSV Gügl. Res. – SG Stetten-Kleingartach Res.
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen – SG Stetten-Kleingartach

Helfer für Wagenbau
Das Maienfest am Pfingstwochenende naht
und damit wieder viel Spaß für alle Freunde des
beliebten Umzugs. Doch die kreativen Wagen
wollen gebaut und Ideen gesammelt werden.
Deshalb lädt das Wagenbau-Team Frauenzim-
mern alle Interessierten ein, beim Wagenbau zu
helfen. „Natürlich macht schon die Vorarbeit
riesig Spaß – ganz zu schweigen vom Umzug
hinterher“, freut sich Doris Ritter schon jetzt auf
die kommenden Wochen. Also schnell zum Te-
lefon greifen und bei Familie Ritter anrufen, um
Näheres zu erfahren. Telefon 07135/15243. 

(keb)

Abteilung Fußball
SG Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV
Fürfeld 1:15
Wie das Ergebnis schon ausdrückt, war man
gegen den Tabellenführer aus Fürfeld ohne
Chance. Nach den ersten 45 Minuten lag man
schon mit 0:5 im Hintertreffen. Nur C. Dutu
konnte in der 73. Spielminute den Ehrentreffer
machen.
Reserve: SG Frauenzimmern-Haberschlacht
– TSV Fürfeld 2:5
G. Rujiou und M. Özuglou machten die beiden
Treffer bei der 2:5-Niederlage.
Vorschau: 
Am nächsten Sonntag, dem 06.05., ist man mit
beiden Teams zu Gast beim SFC Oberes Za-
bergäu. Beginn der Begegnungen wie gewohnt
um 13.15 Uhr und 15.00 Uhr.

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

04.05.2012 Rundschau Mittleres Zabergäu 419

Freundschaftsspiele
Nachtrag!
SSV Klingenberg - GSV Eibensbach 2:7
Am Gründonnerstag spielten wir traditionell
gegen den SSV Klingenberg. An diesem Tag
konnten wir auf eine gute Besetzung zurück-
greifen. Trotz des schwer bespielbaren Rasens
entwickelte sich ein munteres Spiel mit schö-
nen Spielzügen. Durch 2 Tore Christo, 2 Treffer
Dudel und 3 Tore Markus Harr konnten wir das
Spiel nach 90 Minuten für uns entscheiden.
TSV Cleebronn - GSV Eibensbach 5:0
Freitagabend trafen wir auf eine Mannschaft
die uns in allen Belangen überlegen war. Sowie
läuferisch als auch spielerisch waren wir nicht
in der Lage mitzuhalten. Am Ende mussten wir
mit dem Ergebnis noch zufrieden sein, da es
auch deutlich höher ausfallen hätte können.
Umso erfreulicher war dann der schöner Aus-
klang mit unseren Freunden im Sportheim Clee-
bronn. Bei leckerem italienischem Essen wurde
noch lange gefeiert. J. H.

GSV Eibensbach – SV Bonfeld 3:3
Wieder einmal gelang es dem GSV nicht, aus
seiner Überlegenheit Kapital zu schlagen.
Selbst mit einer 3:2-Führung und zweifacher
Überzahl in der 2. Spielhälfte, schaffte es Ei-
bensbach nicht, die nötige Ruhe ins Spiel zu be-
kommen und die zahlreichen Torchancen aus-
zunutzen. Die Gäste aus Bonfeld steckten nie
auf und hatten zum Schluss sogar noch die
Chance auf den Sieg, scheiterten aber mehmals
am starken GSV-Schlussmann. So muss man am
Ende mit dem Punkt sogar zufrieden sein.
Reserve
GSV Eibensbach – SV Bonfeld 1:1
Die Reserven trennten sich mit einem gerechten
Remis. Der GSV war in der 1. Spielhälfte das
bessere Team – der SV Bonfeld in der 2. Spiel-
hälfte.
Vorschau
Am kommenden Wochenende ist der GSV spiel-
frei. Die nächste Begegnung findet am 13. Mai
statt, wo der TSV Niederhofen zu Gast sein wird.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach. Reserve
13:15 Uhr.

2. Radtour 2012
Nachdem wir uns im April wieder an den Draht-
esel gwöhnen konnten, starten wir am Sonntag,
dem 6. Mai 2012, unsere 2. Radtour. Start ist
um 9:00 Uhr an der Blankenhornhalle.
Die Tour wird uns entlang der Zaber nach Lauf-
fen führen, dann werden wir dem Neckar folgen
bis Horkheim. Durch Horkheim geht es an an die
Schozach der wir dann bis Ilsfeld und weiter
nach Beilstein folgen.
In Beilstein wollen wir uns stärken, da es nach
der Mittagspause durch die Weinberge auf den
Wunnenstein geht. Durch das Pfahlhoftal wer-
den wir über Neckarwestheim wieder nach
Lauffen gelangen und entlang der Zaber geht es
wieder nach Eibensbach, das wir am späteren
Nachmittag erreichen werden. 
Zu unserer Tour mit ca. 4 Std. Radelzeit ist ein
jeder gerne willkommen. gez. S. Schuelling 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

AH-Fußball

Abteilung Fußball

Abteilung Gymnastik

A-Jugend:
Samstag, 05.05.2012, um 16.15 Uhr in Clee-
bronn SGM Cleebronn – Spvgg Möckmühl
B-Jugend:
Sonntag, 06.05.2012, um 10.30 Uhr in Eibens-
bach SGM Cleebronn – SGM Gundelsheim
C-Jugend:
Samstag, 05.05.2012, um 14.45 Uhr in Clee-
bronn SGM Cleebronn – SGM Eisesheim I
D-Jugend:
Samstag, 05.05.2012, um 13.15 Uhr in Nieder-
hofen TSV Niederhofen – SGM Cleebronn
E-Jugend:
Samstag, 05.05.2012, um 12.00 Uhr in Eibens-
bach GSV Eibensb. – SGM Erlenb./Binswangen II
F-Jugend:
3. Spieltag am Samstag, 05.05.2012, ab 14.30
Uhr in Frauenzimmern
C-Juniorinnen:
Freitag, 04.05.2012, um 18.30 Uhr in Eibens-
bach GSV Eibensbach – TSV Weinsberg
Ergebnisse vom Wochenende 28./29.04.2012
A-Jugend:
TSV Pfaffenhofen – SGM Cleebronn 2:1
Von Beginn an spürte man, dass die bis dato
punktlosen Gastgeber diesen Zustand ändern
wollten. Unsere SG spielte zu pomadig und es
schien als hätte Pfaffenhofen einen Spieler
mehr auf dem Platz. 
So ging der Gastgeber auch in der 25. mit 1:0
in Führung. In der 2. HZ erhöhte nun die SG den
Druck aber der Ausgleich wollte nicht fallen.
Erst ein an Marcel verschuldeter FE (Chris) in
der 88. brachte den Ausgleich. Als sich alle be-
reits auf ein Remis eingestellt hatten, startete
ein Pfaffenhofener Spieler ein Solo über den ge-
samten Platz und erzielte das Siegtor. Ein Spiel
geht eben min. 90 Minuten. Damit hat man den
Anschluss an die vorderen Plätze in der Tabelle
verpasst.
B-Jugend:
SGM Sulmtal I – SGM Cleebronn 3:5
Auf einem schwer bespielbarem Rasenplatz in
Eschenau bot die Mannschaft eine starke
kämpferische Leistung und hat dieses Spiel
auch verdient gewonnen. Durch einige perso-
nelle Schwierigkeiten (ohne Torwart und nur 
1 AW) dachten wir am Anfang nur auf Sicher-
heit und nicht unterzugehen. Doch die Mann-
schaft und der „neue“ Torwart machten eine
ganz starke Partie und ließen keinen Zweifel
daran, wer als Sieger vom Platz gehen würde.
Die Gegner gingen zwar durch einen schweren
Abwehrfehler in Führung, doch wir konnten fast
im Gegenzug den Ausgleichstreffer erzielen. Bis
zur Halbzeit konnten wir trotz klarster Chancen
den Ball nicht im Gehäuse unterbringen. In der
Halbzeitpause wurden die richtigen Worte ge-
funden und die Chancen auch besser genutzt,
sodassß es nach 65 Minuten bereits 4:1 für die
SGM stand. 
Durch einen Sonntagsschuss und einen unnöti-
gen Elfmeter kam der Gegner nochmals kurz
auf, bevor wir mit dem letzten Treffer zum 5:3
den Sack endgültig zumachen konnten. Den Er-
folg haben wir dann mit den Zuschauern im
Vereinsheim zusammen bei Pizza gemütlich
ausklingen lassen. 
Tore: Steffen (2), Nico, Engin
C-Jugend:
SGM Leingarten I – SGM Cleebronn 7:1
D-Jugend:
SGM Cleebronn – TSV Pfaffenhofen 4:3

Abteilung Jugend



Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
99,90 € – in diesem Preis sind folgende Leistun-
gen enthalten: 3 Tage spezielles DFA-Fußball-
training, DFA-Trikotset, Trainingsfußball, Trink-
flasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie den
Mittagsimbiss und Pausengetränke (Mineral-
wasser) für alle 3 Tage. Hier können alle Kinder
(auch vereinsübergreifend) mitmachen, die Lust
und Spaß am Fußballspielen haben. Vielleicht
gelingt es uns auch dieses Jahr wieder einen
Überraschungsgast einzuladen (letztes Jahr war
David Odonkor bei uns zu Gast).

Vorschau
Samstag, 05.05.2012
D-Jugend: 
TSV – SG Stetten Kleingartach, 13.15 Uhr
F-Jugend Spieltag in Stetten, 14.30 Uhr
C-Jugend: FV Böckingen I – TSV, 14.45 Uhr
A-Jugend: SC Dahenfeld – TSV 16.15 Uhr
Sonntag, 06.05.2012
B-Jugend spielfrei
Reserve: TSV Fürfeld – TSV, 13.15 Uhr
Aktive: TSV Fürfeld – TSV, 15.00 Uhr
Sport-Angebote des TSV Pfaffenhofen
Montag:
15:00 – 16:00 Uhr: Eltern-Kind-Turnen (Andrea
Jäschke, Sina Kirschner)
16:00 – 17:00 Uhr: Kinderturnen 3 – 4 Jahre
(Sandra Weiß)
17:00 – 18:00 Uhr: Kinderturnen 1./2. Schuljahr
(Roland Koch, Renate Weller)
18:00 – 19:00 Uhr: Kinderturnen 3./4. Schuljahr
(Roland Koch)
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling (Sandra Scha-
ber)
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness (Sandra
Schaber)
20:00 – 22:00 Uhr: Volleyball ab 18 Jahre
(Armin Durst)
Dienstag:
16:00 – 17:00 Uhr: Kinderturnen 5 – 6 Jahre
(Roland Koch)
17:00 – 18:00 Uhr: Tanzen Mädchen 1./3.
Schuljahr (Linda Heinz, Sarah von Olnhausen)

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Mittwoch:
17:00 – 18:00 Uhr: Seniorengymnastik I (Anita
Stirm)
18:00 – 19:00 Uhr: Tanzen Mädchen 3./4.
Schuljahr (Julia Issler)
Donnerstag:
18:00 – 19:00 Uhr: Sport nach Krebs
19:00 – 20:00 Uhr: Seniorengymnastik II (Chris-
ta Sämann)

TSV Pfaffenhofen – TSV Massenbach 3:3
Auch ein Zwei-Tore-Vorsprung reichte nicht
gegen eine nie aufsteckende Gastmannschaft.
Mit dem Schlusspfiff musste die konteranfällige
Heimelf den Ausgleich hinnehmen.
Torfolge: 1:0 Tobias Schaber (6.); 2:0 Rene Mel-
gar-Orellana (32.); 2:1 Nico Vukovic (37.); 3:1
Tobias Schaber (45.); 3:2 Marcel Stegmüller
(63.); 3:3 Nico Vukovic (90.) Foulelfmeter

C-Junioren
28.03.: Im ersten Punktspiel in dieser Runde traf
man auf einen spielstarken SGM Leingarten.
Obwohl der Gegner spielerisch stärker war, hat-
ten wir die klareren Torchancen, die aber alle-
samt leichtfertig vergeben wurden. So unterlag
man am Ende mit 0:2-Toren. 
21.04.: Im 2. Spiel dieser Runde machten es die
TSV Jungs besser. Im Spiel gegen die SGM Clee-
bronn wurde von Anfang an unheimlich Druck
gemacht, so dass in regelmäßigen Abständen
die Tore fielen. Am Ende stand es 8:3 für uns.
Die Tore erzielten Elvedin (3), Kevin (2), Alem (1)
und 2 Eigentore. 
27.04.: Im 3. Spiel präsentierte sich ein sehr
starker TV Flein auf unserem Sportgelände. Un-
sere Junioren hielten kämpferisch dagegen und
erarbeitete sich einige Tormöglichkeiten. Auch
der TV Flein kam zu einigen Möglichkeiten. Es
wurden einige Lattentreffer erzielt, so dass man
das eine oder andere Mal Glück hatten. 
Als alle schon mit einer Punkteteilung rechne-
ten, kam der TV Flein kurz vor Spielende zum
goldenen Tor. So verlor man etwas unglücklich
mit 0:1. 

Übungsstunden
Montagsabends finden folgende Stunden in
dem Gymnastiksaal der Wilhlem-Widmaier-
Halle statt:
19.00 – 20.00 Uhr: Bodystyling
20.00 – 21.00 Uhr: 

Einladung zum Bändeles-Turnier
Die Saisoneröffnung findet am Samstag, dem 5.
Mai 2012, mit dem traditionellen Bändeles-
Turnier statt. 
Das Turnier beginnt um 11 Uhr. Anmeldungen
sind bis eine halbe Stunde vor Beginn des Tur-
niers möglich.
Wir hoffen, dass sich zahlreiche Teilnehmer
melden und freuen uns auf interessante Spiele.
Für das leibliche Wohl sorgt wieder unser 
Werner.

Abteilung Fußball

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

E-Jugend:
TGV Dürrenzimmern II – GSV Eibensbach6:0
Am Samstag, dem 28.04.2012, spielten wir
gegen die Mannschaft aus Dürrenzimmern. Bei
hochsommerlichen Temperaturen von 30 Grad,
konnten wir leider nicht an unsere letzte Leis-
tung anknüpfen. Dürrenzimmern war uns in der
Anfangsphase in fast allen Bereichen überlegen,
und so lagen wir schon schnell mit 2:0 hinten.
Wir konnten uns danach wieder etwas fangen
und so kamen wir auch zu unseren Chancen, die
Liam mit einem Lattentreffer kurz vor der Halb-
zeit jedoch nicht nutzen konnte. Nach der Pause
hatten wir uns eigentlich mehr Spielanteile er-
hofft, wir konnten dieses Vorhaben jedoch nicht
in die Tat umsetzen. So zog Dürrenzimmern mit
5:0 auf und davon. Zum Spielende erhielten wir
dann noch die Möglichkeit mit einem Neunme-
ter zu verkürzen, Mustafa schoss diesen Neun-
meter jedoch am Tor vorbei. Es war halt ein Tag
an dem wir noch hätten zwei Stunden spielen
können und hätten kein Tor geschossen. Jetzt
geht es am Samstag, dem 05.05., gegen die SGM
Erlenbach/Binswangen. Folgende Spieler kamen
zum Einsatz: Lukas, Sami, Arvid, Emihan, Joel,
Mustafa, Martin und Liam. Piet
C-Juniorinnen:
Am ersten Spieltag traf man auf die Mannschaft
des VfL Neckargartach. Im Vorfeld wurde bereits
dieses Spiel mehrfach verlegt, da jede Mann-
schaft gewisse Schwierigkeiten hatte eine
Mannschaft zu stellen. Da wir trotzdem krank-
heitsbedingt auf 2 wichtige Spielerinnen ver-
zichten mussten, konnte die Mannschaft nur
mit 7 Spielerinnen antreten. Man wollte den
Sieg dabei trotzdem erzwingen um einmal bes-
ser in die Saison zu starten. Leider hatten wir in
der Abwehr an diesem Tag nicht das nötige
Glück und bekamen viele unnötige Tore an die-
sem Tag. Im Sturm klappte es gut, aber leider
reichte es diesen Tag nicht. 
Tore schossen: Lejla 4, Anni und Marcia je 2.
VfL Eberstadt – GSV Eibensbach 4:4
Da man an diesem Tag vollzählig war und end-
lich eine fitte Mannschaft am Start hatte, woll-
te man die Fehler vom ersten Spieltag auswet-
zen und ein schönes Spiel hinlegen.
Man startete gut aber es ging nicht wirklich viel
rein, da kam dann der Gegner immer besser ins
Spiel und führte zur Halbzeit auch verdient mit
4:1. Leider wurde uns in der ersten Halbzeit
noch ein Tor aberkannt. In der zweiten Halbzeit,
ein ganz anderes Bild. Es stand eine Mannschaft
auf dem Platz die endlich mal zeigte was in
ihnen steckte. Es war ein Spiel auf ein Tor. Alle
zeigten endlich mal ihr wahres Können, und fol-
gerechtlich, kam man auf ein 4:4. Leider klappte
nicht alles und der Sieg war uns nicht vergönnt,
doch durch die enorme Leistungssteigerung der
Mannschaft war aber das Unentscheiden am
Ende doch gerecht. Die Tore schossen: Marcia,
Caro, Carina und Lejla. 
2. Fußballschule der Deutschen Fußball-
Akademie (DFA) in den Pfingstferien beim
GSV Eibensbach
Auf unserer Sportanlage am Äußeren Riedgra-
ben laden wir alle Nachwuchskicker/-innen
recht herzlich ein in der Zeit vom 7. Juni bis 
9. Juni 2012, von 10.00 Uhr – 15.30 Uhr viele
spannende, motivierende und lehrreiche Trai-
ningsprogramme rund um den Fußball durch
speziell qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer
kennenzulernen. Nähere Informationen erhal-
ten Sie vom Jugendleiter Martin Kiesel unter
07135/15310 oder unter info@dfa-web.de
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Hauptübung Nachlese
Die Hauptübung der Feuerwehr Güglingen fand
am Samstag, dem 21. April, in Eibensbach statt.
Sie wurde dieses Jahr von Jörg Koch in Eibens-
bach organisiert. Als Übungsobjekt suchte er
sich zwei benachbarte Mehrfamilienhäuser im
Schlehenweg aus. Beide Häuser haben eine
Tiefgarage, die durch eine gemeinsame Einfahrt
zwischen den Häusern erreichbar ist. Das
Übungsszenario war den Feuerwehr-Mitglie-
dern wie schon im letzten Jahr bis zur Ankunft
an der Einsatzstelle geheimgehalten worden.
Gegen 16 Uhr ging der Alarm durch die Leitstel-
le Heilbronn ein. Nach wenigen Minuten waren
die ersten Einsatzkräfte aus Eibensbach und
wenig später auch die Abteilungen Güglingen
und Frauenzimmern vor Ort. Angenommen
wurde, dass beide Tiefgaragen durch einen
Brand stark verraucht waren und mehrere Per-
sonen in den Tiefgaragen vermisst wurden. Die
Opfer wurden wie jedes Jahr von den Mitglie-
dern der Jugendfeuerwehr gemimt.

Die fünf Atemschutzgerätetrupps die während
des Einsatzes zur Personenrettung vorgingen,
suchten die beiden Tiefgaragen nacheinander
ab und konnten schnell die fünf vermissten und
verletzten Personen retten. Sie wurden dem
DRK Brackenheim, das mit 2 Rettungswagen an
der Übung teilnahm, zur weiteren medizini-
schen Versorgung übergeben. Des Weiteren
bargen sie zwei Gasflaschen aus dem Gefahren-
bereich.

Die übrigen Einsatzkräfte sorgten für den
schnellen Aufbau der Wasserversorgung und
den Schutz der angrenzenden Häuser durch
Riegelstellungen.
Einsatzleiter Koch, Kommandant Neubauer und
Bürgermeister Dietrich äußerten sich zufrieden
und stolz über den Hergang des Übungseinsat-
zes. Auch die vielen Zuschauer, die sich schon
vor Übungsbeginn im Schlehenweg postiert
hatten, waren begeistert.

(Bilder: Friedrich Jürgen Kühne)

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Übungsdienst
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Dienstag,
dem 08.05.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Übungsdienst
Die Atemschutzgeräteträger treffen sich am
Dienstag, 08.05.2012, um 19.30 Uhr zum
Übungsdienst!

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Einladung zur Jahresfeier
Am 5. Mai 2012 lädt der Liederkranz Pfaffen-
hofen alle Freunde des Gesangs ein zur Jahres-
feier unter dem Motto „Im weißen Rössl am
Wolfgangsee“. Mit dieser Operette, gespielt und
gesungen, wird der Chor dem Publikum eine
schöne Unterhaltung bieten. Aus der Schätzfra-
ge warten tolle Preise für unsere Gäste. 
Das Programm beginnt um 19:30 Uhr, Saalöff-
nung ist um 18:30 Uhr.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Eindrucksvolle Geburtstagsfeier mit Walzerklängen
Liederkranz Güglingen feiert 175-jähriges Chorjubiläum 

mit Konzert und Freundschaftssingen.
„Mein Ururgroßvater Emil Schneider wäre stolz auf seinen Liederkranz Güglingen gewesen, könnte
er das heutige Konzert noch erleben“, fasste Bürgermeister Klaus Dieterich in Worte, was wohl
viele an diesem Samstagabend in der Güglinger Herzogskelter dachten. Stolze 175 Jahre aktiver
Gesang, unterbrochen nur durch die Kriegszeit, sind eine Seltenheit „und unser Liederkranz ist
damit der älteste Verein in Güglingen“, ergänzte das Stadtoberhaupt. Vereine wie diese seien ein
unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens einer Stadt. Als Zeichen der Verbunden-
heit und verlieh er dem amtierenden Ersten Vorsitzenden Helmut Wagenhals die goldenen Ehren-
nadel des Landes Baden-Württemberg. Werner Treuer, Präsident des Zabergäu Sängerbundes, gra-
tulierte ebenfalls und dankte den Sängerinnen und Sängern für ihr Engagement im Verein. „Die
Pflege unseres musikalischen Kulturguts gerät im Medienzeitalter immer mehr in Vergessenheit.
Chorgesang wirkt der Schnelllebigkeit und dem Egoismus unserer Zeit entgegen“, betonte er.

Im Zabergäu reichten sich Walzerkönig Johann Strauß und Johannes Brahms die Hand. Der Lieder-
kranz Güglingen brillierte beim Festkonzert zusammen mit Solisten und Orchester.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Das Festprogramm folgte einer wohl durch-
dachten Dramaturgie und entführte die Zuhörer
im voll besetzten Saal der Güglinger Herzogs-
kelter zunächst in die Welt der Stegreif-Soiréen,
die Johannes Brahms zu seiner Zeit mit anderen
begabten Musikern abhielt. Ausdrucksstark, dy-
namisch und feinfühlig folgte der Liederkranz
dem Dirigat Carl Burger in den „Liebeslieder-
walzern“. Die einzelnen Stücke sangen die vier
Vokalsolisten Regina Sauter (Sopran), Patricia
Wiggenhauser (Mezzosopran), Roger Gehrig
(Tenor) und Carl Burger (Bass) im Wechsel mit
dem Chor. Auch Brahms’ „Zigeunerlieder“ fol-
gen diesem Muster. Thomas Habermaier bril-
lierte solistisch am Flügel mit einer fesselnden
Interpretation von Franz Liszts „Ungarischer
Rhapsodie“. 
Doch was wäre ein Walzerkonzert ohne Johann
Strauß? Der Walzerkönig war heimlicher Star

des Abends und seine „Klassiker“ verfehlten ihre
Wirkung auf das Publikum nicht. „Wein, Weib
und Gesang“, „Wien, Wien nur du allein“ sowie
„Leichtes Blut“ gelangen Sängern, Solisten und
Orchester hervorragend. Im ersten Satz aus Mo-
zarts „Divertimenti“, KV. 134, zeigten fünf
Streicher der „Camerata Juvenalis“ ihr Können.
Gebannt verfolgen die Zuhörer dem mitreißen-
den Spiel des jungen Geigers Jerome Huy, der
zusammen mit Thomas Habermaier am Flügel
den rasanten „Csardas“ von Vittorio Monti zum
Besten gab.
Unter dem Motto „Das Obere Zabergäu singt“
versammelten sich befreundete Chöre des Lie-
derkranzes Güglingen am Sonntagnachmittag
in der Herzogskelter, um dem Jubilar musikali-
sche Glückwünsche zu überbringen. Die Geehr-
ten selbst bewirteten ihre Gäste mit Kaffee und
Kuchen. Text und Bild: Kerstin Besemer



Da im nächsten Jahr große Dinge anstehen,
wurde der Vorstand um die Beisitzer/-innen
Helga und Nina Baumann, B. Eberhardt und 
M. Girntke erweitert.
In ihrem Rechenschaftsbericht und einem Aus-
blick auf dieses und nächstes Jahr ging I. Gut-
brod auf den Besuch und die Teilnahme der eng-
lischen und französischen Freunde am
Maienfest im letzten Jahr ein.
Auch in diesem Jahr kann man mit einer Dele-
gation aus England rechnen, zuvor steht jedoch
noch der Besuch der französischen Jugendfeu-
erwehr bei der hiesigen Feuerwehr an. Im Güg-
linger Feuerwehr-Gerätehaus heißt der Vorsit-
zende der Jugendfeuerwehr, A. Conz, die
französichen Gäste willkommen.
Eine kleine Güglinger Gruppe wird anlässlich
der Olympischen Spiele, die in London stattfin-
den, das Radrennen, das durch Dorking geht,
mit den Dorkinger Freunden verfolgen.
I. Gutbrod erinnerte alle Mitglieder daran, dass
am 8. und 9. Juni nächsten Jahres das große Eu-
ropafest in Bad Rappenau stattfindet, an dem
unser Verein aktiv teilnimmt. Insgesamt sind 8
Kommunen aus dem Kreis Heilbronn dabei, und
erwartungsgemäß werden sich 8 – 10 verschie-
dene Nationen treffen. In Güglingen ist mit
etwa 100 Gästen zu rechnen.
Um für diese Großveranstaltung, aber auch für
den Besuch von Vereinen aus den Partnerstäd-
ten, bei unseren Vereinen genügend Übernach-
tungsmöglichkeiten zur Verfügung zu haben,
wurden die Teilnehmer befragt, welche Über-
nachtungsmöglichkeiten sie jeweils bieten kön-
nen. Diese Bettenbörse übernimmt Roland Bau-
mann als „Quartiermeister“. 
Zum Abschluss präsentierte R. Nowak Bilder
vom Besuch der Gäste beim letzten Maienfest,
eine schöne Erinnerung für die Dabeigewese-
nen.

Termin Trachtengruppe
Der nächste Tanzabend der Trachtengruppe fin-
det am 8. Mai, 20.00 Uhr im Übungsraum der
Mediothek statt. Schnuppergäste sind herzlich
willkommen. Christiana Meisel
Geschenkidee zum Muttertag
Wie wäre es mit einer Jahresmitgliedschaft bei
den Güglinger LandFrauen? Für nur 20 €uro be-
kommen Sie einen bunten Strauß von Veran-
staltungen in netter Gesellschaft geboten. 
Vorträge zu allgemein interessierenden The-
men, Besichtigungsfahrten, Bastelanregungen,
Kochideen und vieles mehr stehen auf dem Pro-
gramm. Bei den Güglinger LandFrauen ist
immer etwas los. Frau kann teilnehmen und
auch mitgestalten. Herzlich willkommen.
Achtung Ausflügler ins Nahe- und Ahrtal!
Unser Ausflug vom 11. bis 13. Mai ins mittlere
Rheintal mit seinen romantischen Seitentälern
rückt näher. Die Teilnehmenden haben schon
ausführlicheres Infomaterial bekommen. Bitte,
denken Sie an Ihren Personalausweis (Einlass
Regierungsbunker) und vergessen Sie auch Ihre
Badesachen nicht. 
Änderung Abfahrt: Wir treffen uns an der Me-
diothek. Abfahrt ist am Freitag, 11. Mai, um 8.00
Uhr! Rose Bammesberger

LandFrauen Güglingen

Wir suchen euch!
Der Zabergäu Sängerbund hat mit Jahresbeginn
2012 einen neuen Kinderchor gegründet, der
nun jeden Montag von 18 Uhr bis 18.45 Uhr in
Zaberfeld probt. In den Räumlichkeiten ober-
halb des Feuerwehrmagazins sind die Bedin-
gungen ideal für Dirigent Carl Burger, mit bis zu
zwanzig Kindern – oder mehr – einen tollen
Chor auf die Beine zu stellen. Junge Sängerin-
nen und Sängern zwischen sieben und zwölf
Jahren, die gerne modernes und auch klassi-
sches Liedgut erlernen möchten, sind herzlich
willkommen. „Das Besondere an diesem Chor ist
sein Mehrwert“, lässt Werner Treuer, Präsident
des Zabergäu Sängerbundes wissen. Denn wer
über den reinen Chorgesang hinaus Interesse
hat, seine Stimme unter Carl Burgers professio-
neller Anleitung zu bilden, hat dazu einmal mo-
natlich vor der Chorstunde die Möglichkeit.
Schnuppern kann jeder mal unverbindlich; ge-
nerell beträgt der Mitgliedsbeitrag zehn Euro
pro Monat. Für die Stimmbildung werden zu-
sätzlich zehn Euro Gebühr erhoben. Um eine
bestmögliche Betreuung der jungen Chorsänger
sicherzustellen, haben sechs Chöre aus dem Za-
bergäu Patenschaften übernommen. Vertreter
der Chöre werden den Dirigenten bei den Pro-
ben unterstützen. Infos und Anmeldungen
gibt’s im Internet unter www.zsb1924.de oder
bei Werner Treuer unter 07046/6144 bzw. per
Mail unter w.treuer@t-online.de (keb)

Blechbläser-Workshop mit Peter Bild
Böhmisch-mährische Blasmusik wird seit Jahr-
zehnten bei der Werkskapelle Layher in Eibens-
bach gepflegt. Jetzt laden die Musikerinnen und
Musiker am Samstag, 12. Mai, von 10 bis 17 Uhr
zu einem Workshop mit ihrem Dirigenten Peter
Bild ein.
Der 1957 in Temesvar (Rumänien) geborene Do-
zent hat nach seinem Studium an der Hoch-
schule für Musik in Karlsruhe als Posaunist bei
der Ochsenfurter Blasmusik unter Leitung von
German Hoffmann mitgewirkt, war danach
langjähriger Ausbilder für Blechblasinstrumen-
te und Dirigent mehrerer Blasorchester und ak-
tiver Posaunist bei bekannten Orchestern wie z.
B. Michael Klostermann und seinem Musikan-
ten sowie bei Guidon Henn und seiner Goldenen
Blasmusik.
Die Werkskapelle Layher lädt alle Liebhaber der
böhmisch-mährischen Blasmusik zum Work-
shop mit Peter Bild ein. Der Dozent gibt Tipps
zur Stilistik, Intonation und Rhythmik. Mit aus-
gewählten Stücken aus dem Repertoire von
Ernst Mosch, Michael Klostermann und Guido
Henn werden Grundelemente von Marsch,
Polka und Walzer ausgearbeitet.
Ziel des Workshops ist es, das Interesse an der
böhmisch-mährischen Blasmusik aufrecht zu
erhalten und den Spaß an der Blasmusik auszu-
leben. Auch Neulinge auf diesem Gebiet sind
willkommen.
Anmeldungen zum Workshop nimmt man bei
der Werkskapelle Layher, Sonnenrain 2, in Güg-
lingen per Fax unter 07135/965331 oder tele-
fonisch unter 07135/8270 entgegen. Per E-Mail

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

geht’s mit der Adresse werkskapelle.layher
@web.de. Anmeldeschluss ist der 9. Mai.
Der Workshop findet im Vereinsheim der Werks-
kapelle Layher, Ochsenbacher Straße 65, in Ei-
bensbach (ehemaliges GSV-Heim) statt. Ein Un-
kostenbeitrag von 10 Euro wird erhoben. Darin
enthalten ist das Mittagessen und eine Kaffee-
und Kuchenpause.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am
Montag, 14. Mai 2012, um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen
Tagesordnung
• Begrüßung durch Pfarrer Wendnagel mit Kir-
chenchor: „Wie lieblich ist der Maien“
• Kassenbericht von Frau Gertrud Schreck
• Kassenprüfungsbericht
• Entlastung des Vorstandes
• Bericht der Pflegedienstleiterin Frau Christine
Graf
• Verschiedenes
• evtl. Pause
• Kirchenchor: „Singend dank ich jeden Tag für
die Stunden meiner Zeit“
• Vortrag von Dr. Wolfgang Balz: Der Mensch
ab 50 – medizinisch gesehen
• Fragerunde zum Vortrag von Dr. Balz
• Abschluss des Abends mit unserem Kirchen-
chor: „Der Abend kommt nun, enden unsre
Wege“
Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich
eingeladen!

Herzliche Einladung
zum Seniorenkreis am 10. Mai 2012, 14.30 Uhr
im ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße.
Wir feiern Andacht miteinander, haben Zeit
zum Schwätzen bei Kaffee und Kuchen.
Im Anschluss will ich Sie an meiner Freude teil-
haben lassen: Ich habe Bilderbücher gefunden,
die mein Großvater für seine Enkel gezeichnet
und gedichtet hat. Es sind wahre Kleinode!
Vielleicht besitzen Sie auch noch solche Bilder-
buchschätze aus vergangener Zeit, die Sie mit-
bringen könnten? Und dazwischen gibt es –
ganz nach Kinderart – Bewegung, für uns Ältere
im Sitzen! In Vorfreude auf Sie, viele Grüße vom
ganzen Team! Sabine Haiges, Tel. 13297

Generalversammlung am 20.4.2012 in der
Herzogskelter
Fast die Hälfte der Mitglieder waren der Einla-
dung der ersten Vorsitzenden I. Gutbrod zur Ge-
neralversammlung am 20.4.2012 in die Her-
zogskelter gefolgt. 
Ohne Gegenkandidatin wurde I. Gutbrod im
Rahmen der turnusmäßigen Neuwahl wieder
zur ersten Vorsitzenden gewählt. Da der Kassier
und die Schriftführerin aus persönlichen Grün-
den ihre Ämter zur Verfügung stellten, wurden
R. Maneth (Kassier) und A. Durst (Schriftführe-
rin) ebenfalls ohne Gegenkandidaten in diese
Ämter gewählt. Die erste Vorsitzende dankte
beiden aus dem Vorstand Ausscheidenden für
ihre Arbeit für den Verein.

KRANKENPFLEGE-
FÖRDERVEREIN
Pfaffenhofen/Weiler

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.eu
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Orchideenführung am 5. Mai 2012 
bei Häfnerhaslach
Herzliche Einladung für Mitglieder und Freun-
de: Samstag, 5. Mai. 2012, 14.00 Uhr, in Sach-
senheim-Häfnerhaslach.
Treffpunkt: Parkplatz beim Sportgelände/Heili-
genbergsee, ca. 400 m nordöstlich vom Ortskern
Häfnerhaslach.
Steffen Hammel, Autor des Berichtes in unse-
rem neuen Heft, und weitere Naturkundler un-
seres Vereins werden uns bei einer „Orchideen-
führung“ beim Heiligenbergsee informieren
und bei entsprechender Vegetation prächtig
blühende Orchideen zeigen können.
Eine Einkehr nach dem Rundgang ist im „Adler“
in Ochsenbach möglich. sz

Reisig sammeln
Am Freitag, 4. Mai 2012, trifft sich der Dorffest-
verein zum Reisig sammeln.
Treffpunkt ist ab 17.00 Uhr am Schneckenhaus.
Bitte Rebschere mitbringen.
Frühschoppen
Die Vorstände der Weilermer Vereine laden
herzlich ein – zum gemeinsamen Frühschoppen
am Sonntag, 6. Mai 2012, ab 10.00 Uhr im
Schneckenstüble des Sängerheim Weiler.
Der Liederkranz, der Kleintierzüchterverein und
der Dorffestverein freuen sich auf viele Gäste.

Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder und Freun-
de des Jugendclub Weiler e. V. recht herzlich zur
Jahreshauptversammlung am Samstag, 5. Mai
2012, um 19.30 Uhr im Jugendclub Weiler ein-
laden.
Es stehen folgende Punkte auf der Tagesord-
nung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Jahresprogramm 2012/2013
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum
04.05.12 beim 1. Vorstand Marco Knapp einzu-
reichen.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Er-
scheinen seiner Mitglieder. Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Dorffestverein
Weiler e. V.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Jugendclub Weiler

Evangelische Jugend 
Güglingen

Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags 15:00 – 16:30 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags 17:00 – 18:30 Uhr
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
‘s Penthouse 
immer 14-täglich samstags ab 18:00 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
In der Zeit bis zu den Sommerferien stehen euch
viele Samstage bevor – wir haben die Rettung
für jeden, an dem du alleine mit deinen Chips
daheim vor der Glotze sitzt -> komm ins Pent-
house. 
Hier die Termine: 12. Mai/26. Mai/7. Juli/
21. Juli.

Frühschoppen
Im Schneckenstüble des Liederkranzes Weiler in
der Talstraße findet am kommenden Sonntag
wieder ein Frühschoppen der 3 Weilermer Ver-
eine statt. Die Tore sind ab 10.00 Uhr für jeder-
mann geöffnet. Vorständler und Verantwortli-
che freuen sich über eine große Resonanz.

Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung am
20. April konnte der Vorstandsvorsitzende 
Dr. med. Henning Schock erfreulich viele Mit-
glieder des Ortsvereins Brackenheim begrüßen,
darüber hinaus auch Vertreter des DRK-Kreis-
verbandes Heilbronn sowie der Gemeinderäte.
In seinem Vorstandsbericht lobte er die profes-
sionelle Zusammenarbeit von DRK und Feuer-
wehr und blickte positiv auf weitere Jahre der
Zusammenarbeit. In den Wahlen des Vorstandes
konnten die Amtsinhaber aus 2011 einstimmig
bestätigt werden.
Im Tätigkeitsbericht zum vergangenen Jahr
konnte Bereitschaftleiter Jens Keck von rund
130 Sanitätsdiensten berichten. Besondere Be-
achtung galt den Großeinsätzen am Gymnasi-
um Brackenheim, einem Großbrand in Berwan-
gen und dem Brand eines landwirtschaftlichen
Anwesens in Ittlingen. Insgesamt wurden 3788
ehrenamtliche Stunden in 2011 geleistet. Be-
sonders erfreut zeigten sich Keck und Schock
über den Neuzugang von vier aktiven Mitglie-
dern.

Bei der Jahreshauptversammlung des DRK-Orts-
vereins wurden langjährige Mitglieder geehrt: (v.
l. n. r.) Dr. Henning Schock (Vorsitzender), Dr.
Josef Festl (Stadt Brackenheim), Rolf Storz, Ste-
fan Giebe, David Zmyslowski (DRK Kreisverband)

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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Jahresgeldsammlung 2012
In den vergangenen Tagen wurden unsere Flyer
zur Jahresgeldsammlung an alle Haushalte in
Brackenheim, Güglingen und Cleebronn ver-
teilt. In den genannten Blutspendeterminen hat
sich der Fehlerteufel eingeschlichen. 
Blutspendetermin am 15. Mai
Die nächste Blutspende findet nicht am 17.05.,
sondern bereits am Dienstag, dem 15.05.2012,
von 14:00 - 19:30 Uhr statt. Nähere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage
www.drk-brackenheim.de. Wir bitten um Ent-
schuldigung. 

Zufriedene Mitglieder bei der Jahreshaupt-
versammlung
Zur OMV konnte Präsident Rainer Binder u. a.
Ehrenpräsidentin Elke Gläser, Ehrenvizepräsi-
dent Eberhard Frank und Ehrenelferrat Frieder
Schwandt begrüßen. Sein Jahresrückblick er-
möglichte den Anwesenden Erinnerungen an
die Teilnahme zahlreicher Veranstaltungen, vor
allem aber auch an die erfolgreichen Eigenver-
anstaltungen in und außerhalb der Kampagne.
Das 11. Weinbrunnenfest hatte zwar eine när-
rische Zahl, konnte aufgrund der damaligen
Wetterverhältnisse den erfolgreichen Veran-
staltungen aber leider nicht zugezählt werden.
Der Bericht der Schriftführerin spiegelte den
Ablauf zur OMV 2011 wieder, bei der die Mit-
gliederversammlung dem Antrag auf eine Sat-
zungsänderung zugestimmt hatte. Vizepräsi-
dentin Melanie Lippoth, Mitglied des Tanz- und
Jugendausschusses, konnte über zahlreiche
Auftritte der tanzenden Gruppen berichten.
Hervorheben darf man hier, dass zwischenzeit-
lich auch die „Kleinsten“, z. B. bei Seniorenver-
anstaltungen, gern gesehene Gäste waren.
Tanzauftritte der Küken, Fraggles und Zaber-
gäufunken werden immer gefragter. Besonderer
Dank und großes Lob den Trainerinnen für ihr
ehrenamtliches Engagement. Dank der Arbeits-
einsätze zahlreicher Mitglieder, war der Erfolg
auch im Bericht von Schatzmeister Wilmar
Krause spürbar. Nach 17-jähriger Komiteezuge-
hörigkeit davon 15 Jahre als Vizpräsident, stell-
te sich Rudi Walter nicht mehr zur Wahl, als
Nachfolgerin wählte die Versammlung Melina
Brose. Manuela Lippott wurde zur 2. Schatz-
meisterin gewählt, Schriftführerin Margit für
weitere 3 Jahre in ihrem Amt bestätigt. Neu ins
Gremium wurden Dieter Beyl als 2. Schriftfüh-
rer und Eric Geiger als Beisitzer gewählt. 2013
prüfen Oliver Hirschmüller und Alexandra Karge
die Kasse. Mit einem Terminausblick wurde die
harmonisch verlaufene OMV beendet.

Naturkundliche Führung durch das Natur-
schutzgebiet See in Lauffen
Die BUND – Gruppe Zabergäu sowie die NABU-
Gruppe Neckar-Enz veranstalten eine natur-
kundliche Führung durch das Naturschutzge-
biet See/Häldenrain westlich von Lauffen am
Neckar am Sonntag, den 13. Mai 2012. Treff-
punkt am nördlichen Rande des Naturschutz-
gebietes um 7.30 Uhr. Das Thema der Führung
sind die Vögel und Pflanzen im Auenwald.
Anfahrt von Brackenheim-Hausen Richtung
Lauffen, erste Zufahrt nach Lauffen (Abzwei-

BUND – Gruppe Zabergäu

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de
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Uhr im Hotel und Gasthof Häffner Bräu, Sali-
nenstraße 24 in Bad Rappenau.
Urlaub im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch
Das Wahlkreisbüro in Untergruppenbach ist in
der Zeit vom 7. – 11. Mai 2012 nicht besetzt.
Während dieser Zeit können Sie sich aber gerne
mit Ihrem Anliegen an die CDU-Kreisgeschäfts-
stelle in Heilbronn wenden: Tel.: 07131/98242-0
oder an unser Büro in Stuttgart, Tel.: 0711/
2063-883. Ab Montag, 14. Mai 2012, sind wir
zu den gewohnten Zeiten wieder für Sie da! An-
sprechpartnerin: Bärbel Oechsle, Tel.: 07131/
701541, Fax: 07131/797052, E-Mail:
info@gurr-hirsch.de 
Die Büroöffnungszeiten sind: Mo. - Do., 8:00
Uhr bis 14:00 Uhr, Fr., 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Senioren
An der bundesweiten Aktion der Seniorinnen
und Senioren in der SPD zum Thema „Teilhabe
ermöglichen – Altersarmut verhindern“ betei-
ligten sich die beiden Arbeitsgemeinschaften
60plus der Unterländer SPD am vergangenen
Freitag, mit einem Stand in der Heilbronner
Fußgängerzone. 
Aus Berlin gibt es einen neuen Brief von Josip
Juratovic und aus Stuttgart einen neuen 
i-Punkt von Ingo Rust. Beides kann man auf den
entsprechenden Webseiten lesen oder bei Ger-
trud Schreck, Tel. 07046/6478 beziehen.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

gung nach rechts), vor der Eisenbahnbrücke
wieder rechts einbiegen (am Häckselplatz),
dann parallel zum Bahndamm noch rund 300 m
in Richtung Süden weiterfahren.
Weitere Informationen zu erfahren bei Dr. Wil-
helm Stark, Tel. 07135/5772.

Tierschutzverein Heilbronn

Hauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung des Vereins
Zabergäu pro Stadtbahn e. V. findet am 24. Mai
2012, um 20.00 Uhr im Gasthaus Krone in Güg-
lingen statt. Die genaue Tagesordnung wird
noch bekannt gegeben.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin und na-
türlich sind nicht nur Vereinsmitglieder einge-
laden. Durch eine starke Präsenz wollen wir zei-
gen, dass für die Bevölkerung im Zabergäu die
S-Bahn nicht gestorben ist und nötiger denn je
gebraucht wird.

Testament, Übergabe und Vorsorge
Die Themen Erbschaftssteuer, Testament,
Schenkung und Patientenverfügung sind ange-
sichts des demografischen Wandels zunehmend
von Bedeutung. Dem CDU-Stadtverband Bad
Rappenau und der Landtagsabgeordneten
Friedlinde Gurr-Hirsch ist es gelungen, hierzu
mit Dr. Zecher einen kompetenten Referenten
zu gewinnen. Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich eingeladen, sich diese
wertvolle Informationsveranstaltung nicht ent-
gehen zu lassen.
Termin: Montag, 7. Mai 2012, Treffpunkt: 19:30

Zabergäu
pro Stadtbahn

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU


